
Die Mischung macht's!

Se
pt

em
be

r/
O

kt
ob

er
 2

02
1

5
/2

1nanu
 Neubibergs Gemeindejournal



3 nanu 5/21

Liebe Bürgerinnen,  
liebe Bürger,
„Die Mischung macht’s!“ lautet der Titel der aktuellen Ausgabe 
unserer Gemeindebroschüre. Das Titelbild ziert übrigens der 
Architektenentwurf mit dem sanierten historischen Rathaus und 
seinem Erweiterungsbau.

Nach intensiven Beratungen hat der Gemeinderat noch vor seiner 
Sommerpause die Vorentwurfsplanung beschlossen, sodass wir im 
Herbst in die nächste Phase, die Entwurfsplanung, übergehen können. Mögen die 
Debatten um den Rathaus-Erweiterungsbau manchmal langatmig gewirkt haben, so 
bilden sie einen wesentlichen Bestandteil unseres demokratischen Willensbildungspro-
zesses. Manchmal bedarf es einer „Extrarunde“, um allen Ideen und Vorstellungen gerecht 
zu werden und um diskussionswürdige Punkte gegebenenfalls erneut zu besprechen. 
Allein diese Vorgehensweise garantiert eine zufriedenstellende Kompromisslösung. 
Insbesondere im Hinblick auf eines der größten, wenn nicht sogar dem größten Baupro-
jekt in der Geschichte der Gemeinde Neubiberg ist ein tragfähiges Ergebnis nötig. 

Dieses kann sich nun sehen lassen: Zum einen bewegen sich die Kosten unterhalb des 
von uns gesteckten finanziellen Rahmens. Zum anderen erfolgt der Erweiterungsbau in 
einer Mischung aus Holz- und Betonbauweise. So können die Vorteile beider Materialen 
gut genutzt werden. Darüber hinaus sorgt der Rohstoff Holz für eine hohe Aufenthalts-
qualität im Gebäude und er weist als nachwachsender Rohstoff eine positive Klimabi-
lanz auf. 

Apropos Klima- und Umweltschutz: Wir haben unser Förderprogramm Klimaschutz neu 
aufgelegt und um wichtige, klimarelevante Aspekte erweitert. Neben den bereits 
bestehenden Förderungen im energetischen Sektor bezuschussen wir künftig auch 
Maßnahmen aus den Bereichen Mobilität und Naturschutz. Hinsichtlich des Klima- und 
Umweltschutzes kommt es ebenfalls auf eine gute Mischung an verschiedenen Anreizen 
an, um den Alltag nachhaltiger und klimabewusster zu gestalten.

Eine unterhaltsame Mischung kennzeichnet übrigens auch unser im Herbst startendes 
Kulturprogramm „Kaleidoskop“. Freuen Sie sich der Reihe nach auf Klezmer, Jazz, Wiener 
Schmäh, Theater auf Bairisch und eine Fotoausstellung, die Sie von Kopenhagen mit 
nach München nimmt – und zurück.

Ihr 

Thomas Pardeller 
Erster Bürgermeister

EDITORIAL
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WEIN-MUSKETIER • Jorge Martinez
Eulenspiegelstr. 86 • 81739 München-Waldperlach
Tel.: 089-686280
Email: weinmusketier@muenchen-perlach.de

GEÖFFNET: Mo-Do 15-19 Uhr • Fr 13-19 Uhr • Sa 10-16 Uhr

Kundenparkplätze vorhanden !

www.weinmusketier-muenchen-perlach.de

Spanien, Alicante
€ 6,50 (€ 8,67/L)

Italien, Sizilien
€ 8,95 (€ 11,93/L)

Frankreich, Rhône
€ 9,95 (€ 13,27/L)

Spanien, Alicante
€ 6,95 (€ 9,27/L)

Deutschland, Baden
€ 9,95 (€ 13,27/L)

Frankreich, Provence
€ 13,50 (€ 18,00/L)

Spanien, Jumilla
€ 6,95 (€ 9,27/L)

Frankreich, Minervois
€ 8,50 (€ 11,33/L)

Italien, Venetien
€ 9,95 (€ 13,27/L)
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6  Der Beginn einer  
neuen Phase 
Das Rathausprojekt nimmt 
Formen an: Die Vorentwurfs-
planung ist abgeschlossen, 
der Einstieg in die Entwurfs-
planung kann beginnen.

11  Ein neuer Anlauf 
In das Projekt Neubau Senio-
renzentrum an der Haupt-
straße kommt Bewegung. Es 
kann schneller als gedacht 
realisiert werden.

13  Stück für Stück zurück  
zur Normalität 
Die Gemeindeverwaltung hat 
wieder zu ihren Servicezei-
ten geöffnet. Empfehlens-
wert ist, online einen Termin 
zu vereinbaren.

14  Politische Mitbestimmung 
Am 26. September 2021 fin-
det die Bundestagswahl statt. 
Wahlberechtigte können im 
Wahllokal oder per Briefwahl 
abstimmen.

  GEMEINDELEBEN UND  
WIRTSCHAFT

20  Herausforderung  
angenommen! 
Das Kulturamt und viele 
Vereine in Neubiberg bieten 
ihrem Publikum viele Live-
Erlebnisse in der kommen-
den Kultursaison.

22  Das Gemeindeleben leben-
dig dokumentiert 
Die Arbeitsgemeinschaft Bür-
gerfernsehen begleitet seit 
über 35 Jahren das Neubi-
berger Gemeindegeschehen 
mit der Videokamera.

INHALTSVERZEICHNIS

Das Kulturamt hat ein 
abwechslungsreiches 
Veranstaltungsprogramm 
aufgelegt.

Im Herbst beginnt die 
Entwurfsplanung des 
Rathausprojektes.

Die Gemeinde hat ihr 
Förderprogramm Klimaschutz 
erweitert.
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28  Neubibergs Grün –  
Die Vogelkirsche 
Im Frühjahr erblüht die 
Vogelkirsche in schneeweißer 
Pracht. Bienen und Vögeln 
bietet sie üppige Nahrung.

31  Klimaschutz im Fokus 
Das neue Förderprogramm 
Klimaschutz sieht Zuschüsse 
in den Bereichen energeti-
scher Sanierung, Mobilität 
und Naturschutz vor.

32  Wie Romane das Verständ-
nis von Forschung prägen 
Ein Forschungsprojekt 
untersucht, wie journalisti-
sche Leitmedien Verweise 
auf fiktionale Erzählungen 
nutzen, um die Pandemie zu 
beschreiben.

 KIRCHE UND SOZIALES

42   Die Reparatur der Kapelle 
„Maria im Walde“ 
Wer in den 30er Jahren die 
Erneuerung der Kapelle 
finanziert hat, darüber lässt 
sich spekulieren.

44   Schnelle und unbürokrati-
sche Hilfe seit 15 Jahren 
Die AWO Nachbarschaftshilfe 
unterschützt auf vielfältige 
Weise Mitmenschen in der 
Umgebung. 

 JUNG UND ALT

50   Seniorenbürgergespräch 
Anlässlich des 40-jährigen 
Jubiläums des Seniorenzen-
trums gab es zum Senioren-
bürgergespräch ein tolles 
Rahmenprogramm.

 RUBRIKEN UND SERVICE

54 Termine

56  Telefonverzeichnis

58  Impressum

Ein Trauerfall stellt Hinterbliebene vor schwere Aufgaben.
Wir gehen gern gemeinsam mit Ihnen die ersten Schritte
in dieser schwersten Zeit.

Wir helfen Ihnen weiter.

089 - 620 10 50
www.trauerhilfe-denk.de

„Vielen Dank,
   dass Sie mir in dieser
   schweren Zeit geholfen haben.“



Ortsentwicklung

Der Beginn einer neuen Phase
Die Rathaus-Erweiterung & -Sanierung kommt voran: Die Vorentwurfs-
planung ist abgeschlossen, nun kann der Einstieg in die Entwurfsplanung 
beginnen.

Der Gemeinderat hat nach vielen Bera-
tungen und Prüfschritten seit Juni 
2020 den aktualisierten Vorentwurf 

zum Rathausprojekt als Basis für die Erarbei-
tung der detaillierteren Entwurfsplanung 
freigegeben. Zuletzt hatte der Gemeinderat 
im Mai 2021 entschieden, dass die Erweite-
rungsflächen in Form eines Holz-Hybrid-Baus 
entstehen sollen. Damit wurde eine Entschei-
dung für einen nachwachsenden Rohstoff 
und eine bessere CO2-Bilanz des Bauwerks 
getroffen. Die Holz-Hybrid-Bauweise vereint 
dabei die Vorteile beider Bauweisen: Die 
neue Tiefgarage und das Kellergeschoss 
sowie die Treppenhaus- und Liftkerne der 
Erweiterungsflächen werden in Stahlbeton 
errichtet und können damit optimal der stati-
schen Aussteifung des Gebäudes dienen. 
Oberhalb des Erdgeschossbodens werden 
Wände, Stützen und Decken sowie der Dach-
stuhl selbst dagegen in Holzbauweise 
erstellt. Die Mehrkosten für diese veränderte 
Bau- und Materialart belaufen sich ca. auf 

165.000 Euro, dies entspricht unter 1% der 
Gesamtprojektkosten zum Rathaus.

Berücksichtigung energetischer Aspekte
In der Juli-Sitzung 2021 hat der Gemeinderat 
zuletzt noch über die Frage des Gebäude-
Energiestandards für das neue Rathaus sowie 
über weitere optionale Projekt-Bestandteile 
entschieden, die nicht zwingend mit dem Rat-
hausprojekt zusammen ausgeführt werden 
müssen.

Für den Altbau des Rathauses soll der 
Gebäudeenergiestandard realisiert werden, 
der möglich ist, wenn als grundsätzliche Vorga-
be die Außenhülle des Gebäudes weitgehend 
unverändert und das Gebäude als authenti-
sches Merkzeichen im Ortsbild erhalten blei-
ben soll. Am Altgebäude werden neben der 
ansichtsgleichen Erneuerung der Fenster und 
der Dämmung beheizter Geschossflächen 
gegen unbeheizte Flächen in Dach und eventu-
ell auch im Keller voraussichtlich keine weite-
ren Maßnahmen getroffen, insbesondere keine 
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gestalt- oder flächenverändernde Außen- bzw. 
Innenwanddämmung des Altgebäudes. Die 
gesetzlichen energetischen Anforderungen für 
Altbauten werden dabei eingehalten.

Für den frei planbaren Erweiterungsbau kann 
dagegen ein energetisch deutlich optimierter 
energetischer Standard zugrunde gelegt wer-
den (nach neuer Förderprogrammkulisse „BEG 
55“). Dieser unterschreitet die gesetzlichen 
Anforderungen bei Neubauten um ca. 20 %. 

Feinplanungen am Erweiterungsbau
Das Projektteam aus Planern und Verwaltung 
hatte dem Gemeinderat im Juli zudem noch 
eine Reihe von optionalen Projektbestand-
teilen vorgeschlagen, die für den besten Nut-
zen für die Bürgerinnen und Bürger und die 
Beschäftigten der Gemeinde idealerweise in 
einem Zuge mit dem Rathausprojekt umge-
setzt werden sollten.
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Das historische Rathaus wird in seiner Gestalt beibehalten 
werden, schließlich prägt es das gemeindliche Ortsbild. 

Nach einiger Diskussion über das Für und 
Wider wurde hierbei Folgendes beschlos-
sen: 

•  Der Erweiterungsbau soll eine mechanische 
Lüftung nicht nur in einigen Teilflächen, 
sondern auf allen Flächen erhalten, damit 
er zukünftig leichter in größere Büroraum-
formate umgenutzt werden kann („neue 
Arbeitswelten“).

•  Der Erweiterungsbau soll mit einer eigen-
genutzten Photovoltaikanlage auf einem 
Flachdachbereich (zum Rathausplatz hin, 
gestalterisch integriert und von der Fußgän-
gerperspektive aus unsichtbar) ausgeführt 
werden. Im Zuge der weiteren Planung 
sollen neben einiger Detailfragen auch eine 
erweiterte Photovoltaikanlage geprüft und 
gegebenenfalls vorgeschlagen werden. 

•  Die Freiflächengestaltung rund um das 
Rathaus kann weiter mit einem Trinkbrunnen 
auf dem Rathausvorplatz sowie auch einem 
Brunnen/Wasserspiel als attraktives Element 
der Außenraumgestaltung und Nutzbarkeit 
des öffentlichen Raums fortgeführt werden. 
Hierzu sollen jedoch noch Möglichkeiten 
für eine Kostenreduzierung gesucht und 
auch die Nutzung als Festplatz für z.B. den 

GUT SEHEN - NAH und FERN - GUT AUSSEHEN
Sie wollen die für Sie persönlich passende Gleitsichtbrille?

Gewinnen Sie ein Stück Lebensqualität - Ihre perfekte Brille
Qualität aus Meisterhand - seit 1968 - Pinhak Optik - Ihren Augen zuliebe!

Unsere persönliche Beratung für Sie - Terminvereinbarungen sind willkommen
Hauptstr. 2a · 85579 Neubiberg · Tel. 089 / 60 600 610 · www.pinhak-optik.de

50
Jahre

Gut sehen
nah und fern
Gut aussehen

sie wollen 
die für sie persönlich 
passende Gleitsichtbrille?

Ergotherapie behandelt Menschen mit angeborenen 
oder erworbenen Einschränkungen in jedem Lebens-
alter zum Zweck der Genesung, der Verbesserung oder 
der Kompensation für eine größtmögliche selbständige 
und selbstbestimmte Lebensführung.
Wir arbeiten in den Bereichen:
• Orthopädie  • Pädiatrie 
• Neurologie  • Geriatrie

Termine nach telefonischer 
Vereinbarung

Hausbesuche nach ärztlicher 
Verordnung

Hauptstr. 2a, 85579 Neubiberg
Tel./Fax: 089/ 68 09 22 48
ergotherapie-neubiberg@t-online.de
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Rathausfasching in der weiteren Planung im 
Besonderen berücksichtigt werden.

•  Im Rahmen des Rathausprojekts hingegen 
nicht umgesetzt werden sollen aus Kosten-
gründen die Freiflächenbereiche, die über 
den neuen Rathausvorplatz am Gebäude 
und den neuen Rathausgarten in Richtung 
Parkplatz an der Hauptstraße hinausgehen. 

„Maibaumparkplatz“ bleibt erhalten
Der heutige Parkplatz an der Hauptstraße 
sowie die Wege zwischen Rathaus und 
Hauptstraße bleiben damit bis auf weiteres 
so wie heute erhalten und erfahren keine 
funktionale und gestalterische Anpassung 
und Aufwertung (u.a. breitere Stellplätze, 
bessere Grünausstattung des Parkplatzes mit 
Bäumen, breitere Zuwegung, LED-Beleuch-
tung). Eventuell können diese Flächen noch 
zu späterem Zeitpunkt in eine attraktive Neu-
gestaltung öffentlicher Flächen der Ortsmitte 
miteinbezogen werden. 

Ermittlung deutlicher Einsparpotentiale
Erfreulich im jüngsten Projektverlauf ist, dass 

durch die intensive Planung, Abstimmung 
und Optimierung des Projekts zwischen 
Gemeinderat, Planerteam und Verwaltung 
deutliche Einsparpotentiale ermittelt, und 
nicht zuletzt über eine noch verträgliche Ver-
kleinerung des Bauprogramms die Projekt-
kosten auf einen Schätzwert von knapp unter 
20 Mio. Euro gedrückt werden konnten.

Einstieg in die Entwurfsplanung
Mit der Billigung des Vorentwurfs im Juli 
2021 wurde vom Gemeinderat – erstmals in 
der bisherigen Planung zu diesem Projekt – 
der Einstieg in die nächste planerische Leis-
tungsphase, die Entwurfsplanung, freigege-
ben. Diese Phase soll über den Sommer und 
Herbst 2021 laufen, die bisherigen baulichen 
und technischen Annahmen und Planungs-
ideen verfeinern und gegen Jahresende 
2021 in die Vorstellung der finalen Entwurfs-
planung im Gemeinderat und die anschlie-
ßende Freigabe der Planung Richtung Bau-
antrag, Ausschreibung und Vergabe der 
Bauleistungen an die Firmen und den Baube-
ginn münden. Ein Baustart ist voraussichtlich 
im Spätsommer 2022 möglich.
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Ein Mix aus Holz und Beton kennzeichnet den Erweiterungsbau des Neubiberger Rathauses. 
Die Tiefgarage und das Untergeschoss werden in Betonbauweise erfolgen. Für den dreige-
schossigen Erweiterungsbau, in dem die Büros der Beschäftigten der Gemeinde Neubiberg 
ihren Platz finden werden, soll überwiegend Holz verwendet werden. Mit dieser Bauweise 
können die Vorteile beider Materialen optimal genutzt werden.
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• Tore
• Automatische Türen 

und Tore
• Schlüssel
• Schlösser
• Zäune
• Sicherheitstechnik
• Metallbau

• Montage
• Service
• Wartung

Ausstellung
Werkstatt
Zeller Beschläge OHG
Arastraße 2
85579 Neubiberg
Tel. 089 60667741
Fax 089 60667743
info@zeller24.com

Ladenverkauf
Schlüssel Böck
Putzbrunner Str. 10
85521 Ottobrunnwww.zeller24.comwww.zeller24.com
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Praxis Neubiberg

Praxis Neubiberg 
Zehner | Riedmeier

Praxis für  
Physiotherapie  
und Osteopathie  
BAO zertifiziert

seit 1997

Bei unserem Team  
aus Physio therapeuten  
und Osteopathen mit  
mindestens fünfjähriger  
Ausbildung und lang- 
jähriger Praxiserfahrung  
sind Sie stets in den  
besten Händen.

Physiotherapie 

• Manuelle Therapie/Schmerztherapie 
• Spiraldynamik 
• Gynäkologie/Urologie/Physio Pelvica 
 
Osteopathie 

• akute und chronische Erkrankungen 
• Säuglings- und Kindertherapie  
• Gynäkologie/Urologie 
• Schwangerschaftsbegleitung

Heilpraktikerpraxis  Privat | Selbstzahler 
Teilerstattung durch gesetzliche  
Krankenkassen und Zusatzversicherungen. 
 
Hauptstraße 26 
85579 Neubiberg 

Telefon  089 · 601 91 75 
Telefax  089 · 66 00 94 78 

info@praxis-neubiberg.de 
www.praxis-neubiberg.de
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Seniorenzentrum Neubiberg

Ein neuer Anlauf
In das Projekt Neubau Seniorenzentrum an der Hauptstraße kommt 
Bewegung. Es kann schneller als gedacht realisiert werden.

Die Überlegungen für ein neues Seni-
orenzentrum an der Hauptstraße 
waren Ende 2020 wegen der ange-

spannten Haushaltslage vertagt worden. Nun 
soll ein neuer Anlauf genommen werden, das 
Projekt – schneller als bislang angedacht – zu 
realisieren.

In seiner Sitzung im Juni 2021 hat der 
Gemeinderat über den erreichten Stand und 
die Umsetzungshindernisse zum Bau eines 
neuen Seniorenzentrums an der Hauptstraße 
12 beraten. Anders als bis zuletzt steht die 
Haushaltslage einer Fortführung des Projekts 
nicht mehr im Wege. Allerdings stehen für 
den bisherigen recht umfänglichen Planungs-
ansatz für das neue Gebäude, der nach Mit-
teilung des Landratsamts eine Änderung 
des Bebauungsplans an der Hauptstraße 
erforderlich gemacht hätte, derzeit keine 
Planungskapazitäten in der Verwaltung zur 
Verfügung. Unabhängig davon würde die 
Änderung des Bebauungsplans mindestens 
zwölf Monate dauern.

Fortschreibung der Machbarkeitsstudie
Insoweit soll nun versucht werden, ein neues 
Seniorenzentrum innerhalb der vom Bau-
recht gesetzten heutigen Grenzen planerisch 
umzusetzen. Die vertiefte Machbarkeitsstu-
die zum Neubau soll daher fortgeschrieben 
werden, um eine daraufhin ausgerichtete, 
etwas kleinere Neubau-Lösung auf dem 
Grundstück planerisch entwickeln zu können. 

Am festgelegten Raumprogramm für die 
eigentlichen Seniorenzentrumsflächen soll 
nicht gerüttelt werden. In welcher Größe 
daneben jedoch noch Flächen für Gemein-

dewohnungen oder eventuell auch andere 
gemeindenahe Funktionen möglich sind, 
soll die Studie ebenfalls mitüberprüfen. Neu 
vom Gemeinderat festgelegt wurde, dass das 
Gebäude primär optimale Bedingungen für 
das Seniorenzentrum selbst bieten soll. Wei-
tere Nutzungen im Gebäude sollen hingegen 
so umgesetzt werden, dass daraus keine rele-
vanten Beeinträchtigungen beim Grundriss 
sowie beim Betrieb des Seniorenzentrums 
entstehen. Welche Nutzungen dies ggf. 
erfüllen wird daher ebenfalls in der Studie 
mitbetrachtet. 

Die fortgeschriebene Machbarkeitsstudie 
soll dem Gemeinderat voraussichtlich noch  
im Herbst zur weiteren Beratung und Be-
schlussfassung zum Projekt vorgelegt werden.
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Die Planungen für ein neues Seniorenzentrum in der 
Neubiberger Hauptstraße schreiten voran. Die positive 
Entwicklung der Finanzlage ermöglicht neuen Hand-
lungsspielraum.

Neubiberg, Prof.-Messerschmitt-Straße 1, nahe S-Bahnhof, Parkplätze im Hof.  
Mo bis Do 9 - 16 Uhr und jederzeit nach Vereinbarung. Rufen Sie uns an! 

Besuchen Sie unsere Manufaktur und 400 m² große Ausstellung  
mit vielen Bildern und Rahmen. Wir beraten Sie persönlich!

www.digiposter.de 089/608 70 300

15 € Gutschein
für eine Einrahmung beim 
Kauf eines Bilderrahmens

Vom Handy-
Foto zum 
Panoramabild 
an der Wand
Wir machen etwas 
aus Ihren Fotos!  
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fotos . kunst . rahmen

Susanne und  
Ewald Dotzauer

Wir  liefern Ihre Bilder persönlich aus!
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Öffnungszeiten Rathaus

Stück für Stück zurück zur Normalität
Die Gemeindeverwaltung hat wieder zu ihren Servicezeiten geöffnet. 
Empfehlenswert ist, bereits online einen Termin zu vereinbaren.

Die Infektionszahlen sinken und in 
allen Lebensbereichen kehrt wieder 
etwas Normalität ein. Der „Pandemie-

Modus“ wird schrittweise zurückgenommen, 
was auch Auswirkungen auf den Besuch im 
Neubiberger Rathaus hat. Die Neubiberger 
Gemeindeverwaltung hat zu ihren gewohn-
ten Servicezeiten für Parteiverkehr geöffnet. 
Amtsgänge sind auch wieder ohne Termin-
vereinbarung möglich. Für eine bessere Plan-
barkeit und um Wartezeiten zu vermeiden, ist 
eine Terminvereinbarung online unter www.
neubiberg.de/Online-Terminvereinbarung 
empfehlenswert.

Termin online vereinbaren –  
Wartezeit umgehen
Eine Terminvereinbarung vorab bietet Bürge-
rinnen und Bürgern eine Reihe an Vorteilen. 
Ein Besuch im Rathaus kann so auf den per-
sönlichen Terminkalender abgestimmt wer-
den. Darüber hinaus kann mit einem reservier-

ten Termin das jeweilige Anliegen schneller 
bearbeitet werden, auch entfallen Wartezei-
ten vor Ort. Zudem wird bei der Online-Ter-
minbuchung direkt informiert, welche Unter-
lagen für das jeweilige Anliegen mitgebracht 
werden müssen.

Aktuell können Termine für die folgenden 
Anliegen gebucht werden:

•  Beantragung Reisepass/Personalausweis/
Kinderausweis

•  An-/Ab-/Ummeldung Wohnsitz

•  Änderung Anschrift auf Ausweisen

•  Gewerbean-/ab-/-ummeldung

•  Führungszeugnis/Auskunft  
Gewerbezentralregister

•  Termin mit Fachabteilungen  
via E-Mail oder Telefon

Mit den Beschäftigten verschiedener Fach-
abteilungen können Sie ebenfalls vorab 
telefonisch oder per E-Mail einen Termin 
vereinbaren, um auch in diesem Fall etwai-
ge Wartezeiten zu umgehen. Deren Kontakt-
daten sind auf der Gemeinde-Homepage 
unter www.neubiberg.de (Stichwort: Gemein-
deverwaltung) einzusehen.

Mit FFP-2 Maske ins Rathaus
In allen Gebäuden der Gemeindeverwaltung 
gilt weiterhin die Pflicht zum Tragen einer 
FFP2-Maske. Darüber hinaus sind auch die 
bekannten Hygieneregeln und Abstandsre-
gelungen einzuhalten. Damit verlangsamen 
wir das Infektionsgeschehen und wir leisten 
einen Beitrag für die Gesundheit unserer Mit-
menschen.
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Ab sofort hat das Neubiberger Rathaus wieder 
für spontane Besuche geöffnet. Die Rathaus- 
info ist am Bahnhofsplatz 3 zu finden.

Was können wir für Sie tun?

• Phytotherapie
• Homöopathie
• Aromatherapie
• Orthomolekulare Medizin
• Bachblüten
• Kosmetik
• Gesundheitschecks
• Kompressionsstrümpfe nach Maß
• Überprüfung der Reiseapotheke
• Lieferungen bis zur Haustür
• Verleih von Pari Boys, Milchpumpen

Unser kompetentes Fachpersonal steht Ihnen 
gern bei folgenden Themen zur Seite:

Sprechen Sie uns an.
Wir beraten Sie gerne!

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.: 8:00 bis 18:30 Uhr
Sa.:  8:00 bis 13:30 Uhr

Inhaberin: Sandra Täuber
Hauptstraße 63a • 85579 Neubiberg
Telefon  089 - 60 56 30 • Telefax 089 - 60 17 74 3

00

Inhaber: Oliver Täuber

Terrassenüberdachung
Die Glasoase – genießen Sie die Vorzüge eines gut beschützten Lebens  

im Freien – bis weit in den Herbst hinein.

info@wolfundpartner.net • www.wolfundpartner.net

Ihr Fachgeschäft 

für München 

und Umgebung

sicher . zeitlos . schön

• Markisen

• Jalousien

• Rollläden

• Terrassenüberdachungen

• Insektenschutz

• Elektroantriebe
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Bundestagswahl 2021

Politische Mitbestimmung
Am 26. September 2021 findet die Bundestagswahl statt. Alle Wahl-
berechtigten können zwei Stimmen vergeben: Im Wahllokal oder per 
Briefwahl von zu Hause aus.

Am 26. September sind alle Bürge-
rinnen und Bürger dazu aufgerufen, 
einen neuen Bundestag zu wählen. Die 

Bundestagswahl dient der Bestimmung der 
Abgeordneten des Deutschen Bundestages. 
Sie findet nach Art. 39 des Grundgesetzes 
grundsätzlich alle vier Jahre statt. Der Deut-
sche Bundestag ist die Volksvertretung der 
Bundesrepublik Deutschland und als maß-
gebliches Gesetzgebungsgremium ihr wich-
tigstes Organ. Er besteht aus Abgeordneten 
des deutschen Volkes, die in allgemeiner, 
unmittelbarer, freier, gleicher und geheimer 
Wahl gewählt werden.

Das Bundestagswahlrecht, das im Bun-
deswahlgesetz festgelegt ist, beruht auf dem 
Prinzip der personalisierten Verhältniswahl 
mit einer Fünfprozenthürde.

Erst- und Zweistimme
Alle Wahlberechtigten haben zwei Stimmen: 
Mit der Erststimme wird der oder die Wahl-

kreisabgeordnete per Direktwahl gewählt. 
Sie wird auf der linken Stimmzettelhälfte 
abgegeben. Mit der Zweitstimme, die auf der 
rechten Stimmzettelhälfte vergeben wird, 
wählt man die Landesliste einer Partei.

Direktkandidatinnen des Wahlkreises 
München-Land
Die folgenden neun Personen stehen am 
26. September im Wahlkreis München-Land, 
zu welchem auch die Gemeinde Neubiberg 
zählt, zur Wahl.

• Florian Hahn (CSU)
• Korbinian Rüger (SPD)
• Anton Hofreiter (Grüne)
• Axel Schmidt (FDP)
• Katinka Burz (Linke)
• Gerold Otten (AfD)
• Gerhard Kißlinger (Freie Wähler)
• Yannick Rouault (ödp)
• Manfred Kellberger (Tierschutzpartei)

Briefwahl beantragen
Wahlberechtigte, die in ein Wählerverzeich-
nis eingetragen sind, können ihr Wahlrecht 
ohne Vorliegen eines besonderen Grundes 
durch Briefwahl ausüben. Dies ist auch mög-
lich, wenn sie sich vorübergehend im Ausland 
befinden. Dazu müssen sie bei der Gemeinde 
ihres Hauptwohnortes einen sogenannten 
Wahlschein beantragen. Einer Begründung 
hierzu bedarf es nicht mehr.

Dem Wahlschein werden automatisch 
Briefwahlunterlagen beigefügt. Mit einem 
Wahlschein kann man alternativ außerdem in 
einem beliebigen anderen Wahlbezirk dieses 
Wahlkreises wählen.

Die Briefwahlunterlagen können wie folgt 
beantragt werden:
•  online unter www.neubiberg.de  

(> Bürgerservice-Portal),

•  per E-Mail an buergerservice@neubiberg.de 
oder

•  mit ausgefüllter Wahlbenachrichtigung 
direkt im Rathaus.

Die Fristen im Blick
Briefwahlunterlagen können bis zum 22. Sep-
tember online beantragt und bis zum 23. Sep-
tember persönlich im Rathaus abgeholt wer-
den. Am Wahlsonntag, den 26. September, 
müssen die Unterlagen bis spätestens 18 Uhr 
in den Briefkasten am Rathaus der Gemeinde 
Neubiberg eingeworfen werden. Eine recht-
zeitige Rücksendung der Briefwahlunterla-
gen ist empfehlenswert.

Informationen rund um die Bundestagswahl 
2021 unter
• www.bundeswahlleiter.de/
• www.bundestag.de/wahl
•  www.landkreis-muenchen.de/landkreis/

wahlen/bundestagswahl/

Bedachung · Spenglerei · Fassadenverkleidung
Meisterbetrieb seit über 55 Jahren

Rathausplatz 7a · 85579 Neubiberg · Telefon 089/ 601 06 36
E-Mail: hepting@dachdecker.net

Gemeinde Neubiberg
Bahnhofsplatz 3
85579 Neubiberg
089 600 12-152 und -988
buergerservice@neubiberg.de
www.neubiberg.de/bundestagswahl2021

Wahlberechtigte können ihre Stimme für die Bundestags-
wahl im September auch bequem per Briefwahl abgeben.
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Ausbau Zwergerweg

Angenehmer radeln 

Der Bau- und Verkehrsaus-
schuss hat in seiner Sit-
zung im Juni einstimmig 
beschlossen, den Zwerger-
weg auszubauen. Damit 
folgt das Gremium dem 
Vorschlag des Sachgebiets 
Tiefbau und Verkehr, die 
beliebte Radroute nach 
modernen, umweltverträg-
lichen und kostengünsti-
gen Aspekten herzurichten. 
Das Projekt ist das größte 
Radwegprojekt, dass sich 
die Gemeinde Neubiberg 
vorgenommen hat und es 
folgt der Umwelt agenda der 
Gemeinde als „Ruhe und 

Grüne Oase“ im Münchener 
Raum.

Eine Sanierung des 
Weges, welcher die Verlän-
gerung der Zwergerstraße 
über die Staatsstraße bis zur 
Gemeinde Unterhaching dar-
stellt, war zwingend notwen-
dig geworden. Insbesondere 
bei regnerischer Witterung 
bildeten sich große Pfüt-
zen, welche die Nutzung 
des Zwergerwegs erheblich 
erschwerten. Die Unterhalts-
kosten standen auch nicht in 
Relation zur einer zufrieden-
stellenden Instandsetzung 
des Weges.

Alljährliche Bürgerversammlungen

Informationen aus erster Hand
Die jährliche Bürgerversammlung ist ein bedeutender Baustein des demokratischen Mit-
einanders in Neubiberg. Ortsentwicklung, Finanzlage und das Gemeindeleben als Ganzes 
kommen dabei ebenso umfassend und transparent zur Sprache wie einzelne herausra-
gende Projekte.

Auf ein forderndes erstes Jahr im Amt blickt Erster Bürgermeister Thomas Pardeller 
angesichts der Corona-Pandemie zurück. Um darüber umfassend zu berichten finden, 
in gewohnter Weise, zwei Ortsteilbürgerversammlungen statt. Beiden Veranstaltungen 
gleich ist die Darstellung übergreifender Entwicklungen und die Erläuterung aktueller 
Vorhaben von zentraler Bedeutung. 

Für Neubiberg werden unter anderem angesprochen: die Wiederöffnung des frisch 
renovierten Hauses für Weiterbildung, die anlaufende Sanierung und Erweiterung des Rat-
hauses, die Neuaufnahme der Planungen für ein modernes, barrierefreies Seniorenzent-
rum, Ansätze für mehr Digitalisierung in Bürgerservice, Bürgerkommunikation und Verwal-
tung sowie das gemeindliche Engagement in Sachen Umwelt- und Klimaschutz. Auch zu 
den Themen Kinderbetreuung, Verkehr und Wirtschaft gibt es einiges zu berichten. 

Ortsteil-Bürgerversammlung Unterbiberg
Der Schwerpunkt der Veranstaltung für die eine Woche später stattfindende eigene Bür-
gerversammlung für den Ortsteil Unterbiberg liegt bei den baulich-strategischen Ent-
wicklungen an der Universität der Bundeswehr, Verkehrsberuhigung, Hochwasserschutz 
und Renaturierung am Hachinger Bach sowie Überlegungen im Zuge des interkommuna-
len Strukturkonzeptes mit der Landeshauptstadt München. 

Bürgerinnen und Bürger sollen selbstverständlich auch zu Wort kommen. Um Anliegen 
und Fragen angemessen berücksichtigen zu können, wird gebeten, diese bis spätestens  
15. Oktober (Bürgerversammlung Neubiberg) oder bis spätestens 22. Oktober (Ortsteil-
Bürger versammlung Unterbiberg) an die Gemeindeverwaltung zu schicken: Gemeinde 
Neubiberg, z. Hd. Frau Heike Hill, Rathausplatz 12, 85579 Neubiberg oder hauptamt@
neubiberg.de.

Termine

Bürgerversammlung Neubiberg
Donnerstag, 21. Oktober, 19 Uhr

Grundschule Neubiberg, Aula
Kostenfrei

Fragen und Anregungen bis spätestens 15. Oktober einschicken.

Ortsteil-Bürgerversammlung Unterbiberg
Donnerstag, 28. Oktober, 19 Uhr

Grundschule Unterbiberg, Aula
Kostenfrei

Fragen und Anregungen bis spätestens 22. Oktober einschicken.

Offene Stelle in der Kassenverwaltung
Verwaltungsfachangestellte, Ver-
waltungsfachwirte und Beamte auf-
gepasst:

Mathe hat Ihnen zu Schulzeiten 
keine Kopfschmerzen bereitet und 
auch beruflich jonglieren Sie gern 
mit Zahlen? Wenn Sie auch noch 
Kleingeld zählen können, sind Sie 
genau richtig als Kassenverwalter*in 
unserer Gemeindekasse. Hier sind 
Sie zuständig für sämtliche Kassen-
geschäfte der Neubiberger Verwal-
tung. Dabei wickeln Sie den gesam-
ten Zahlungsverkehr ab, erstellen 
kassenmäßige Abschlüsse und 
unterstützen bei der Rechnungs-
prüfung.

Mehr zur Stelle finden Sie unter 
www.neubiberg.de/stellenangebote. Über den Link auf der Gemeinde-Homepage kön-
nen Sie sich direkt online bewerben.

Kontakt für Fragen:
Gemeinde Neubiberg · Personalverwaltung · 089 600 12-925

personalamt@neubiberg.de
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Pfützen ade! Mit einer 
neuen Oberfläche wird der 
Zwergerweg komfortabler 
nutzbar.
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Vollsperrung während 
Sanierung
Die Sanierungsarbeiten sind 
für 31.08.2021 geplant und 
werden bis zum 06.09.2021 
bei guten Wetterbedingun-
gen durchgeführt. In diesem 
Zeitraum wird der Zwerger-
weg voll gesperrt sein. 

Mit der neuen Oberflä-
che gehören Pfützen und 
Unebenheiten der Vergan-
genheit an. Der hoch fre-
quentierte Zwergerweg 
wird nach abgeschlossenen 
Arbeiten weitaus angeneh-
mer zu nutzen sein und zum 
Radfahren und Spazierenge-
hen einladen. 

Hundesteuer

Ein Vierbeiner  
in Neubiberg

Sie möchten einen Hund als 
Haustier in Neubiberg hal-
ten? Oder Sie haben sich 
kürzlich schon für einen Vier-
beiner entschieden? 

In jedem Fall stellt die 
Gemeinde Neubiberg Ihnen 
auf ihrer Internetseite unter 
www.neubiberg.de (Stich-
wort: Hunde) eine Vielzahl 
an Informationen bereit: von 
der Anmeldung des Hundes 
bis hin zu besonderen Rege-
lungen zur Hundehaltung, 
darunter Leinenzwang, Hal-
tung und Hundesteuer. 

Ihren Hund anmelden
Als Hundehalter oder Hunde-
halterin sind Sie verpflichtet, 
jeden Hund innerhalb von 
zwei Wochen nach Aufnah-
me anmelden. Neu geborene 
Welpen sind mit Beginn des 

Folgemonats, in dem der Hund 
vier Monate alt geworden ist, 
ebenfalls bei der Gemeinde 
Neubiberg – unter Angabe 
von Name und Anschrift des 
Halters, gegebenenfalls des 
Vorbesitzers, Zeitpunkt der 
Inbesitznahme sowie Rasse, 
Alter und Geschlecht des 
Hundes anzumelden.

Das Formular zur Anmel-
dung oder Abmeldung finden 
Sie auf der gemeindlichen 

Homepage. Senden Sie uns 
bitte das ausgefüllte Formu-
lar per E-Mail an steuern@
neubiberg.de oder per Ein-
wurf über den Hausbriefkas-
ten am Bahnhofsplatz 3 in 
Neubiberg. Eine persönliche 
Abgabe ist im Ordnungsamt, 
welches sich ebenfalls am 
Bahnhofsplatz 3 befindet, 
möglich.

Hundebesitzer*innen 
müssen ihren Vierbeiner 
innerhalb von zwei Wochen 
bzw. vier Monaten 
anmelden.
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Haus für Weiterbildung

Energieeffiziente und  
klimaschonende Beleuchtung
Im Neubiberger Haus für Weiterbildung ist die 
bestehende und veraltete Gebäudebeleuchtung 
gegen eine energieeffiziente LED-Beleuchtung aus-
getauscht worden. Die Umrüstungen bedeutet 
zugleich eine erhebliche Einsparung an CO2 und 
steht ganz im Sinne des Klimaschutzes.

Im Zuge der Sanierung wurden in den Büroräu-
men des Hauses für Weiterbildung leistungsstärkere 
Leuchten verbaut. Dadurch konnte die Anzahl der 
notwendigen Lampen nahezu auf die Hälfte redu-
ziert werden. Zudem ergibt sich durch diesen Leuch-
tentyp (Stehleuchte mit hohem Anteil an indirektem 
Licht) eine weitere Steigerung bei der Stromeinsparung. Außerdem wurden einzelne 
Räume mit einem Bewegungsmelder ausgestattet. Nimmt der Sensor keine Bewegungen 
innerhalb der Räume mehr war, so wird das Licht automatisch ausgeschaltet. Auch die 
Mindestausleuchtung wird in gewissen Bereichen geregelt. 

Darüber hinaus orientieren sich Leuchten an der natürlichen Sonneneinstrahlung und 
stellen sich je nach Bedarf heller bzw. dunkler ein. Die Steuerung bzw. Regelung der 
Beleuchtungsanlage trägt einen Großteil der effizienten Nutzung dieser Anlagen bei. 
Durch die automatische Steuerung wird einerseits langfristig der Stromverbrauch 
gesenkt, andererseits erhöht dies die Lebenslaufzeit der einzelnen Leuchten.

Die Kosten für die Umrüstungsmaßnahmen wurde vom Förderträger PTJ Forschungs-
zentrum Jülich aus Berlin mit 58.573,00 Euro gefördert.

Neue Beleuchtung im Haus für Weiterbildung
• Flurbereich und Ausstellungzonen in Flurbereichen

• Eingangsbereich und Treppenhaus
• Aufenthalts- und Besprechungsräume

• Büro- und Verwaltungsräume
• Veranstaltungssaal im 2. OG

• Lager-, Technik-, Putz- und Nebenräume

Entsteht eine Steuerpflicht, 
so beträgt die jährliche Steuer 
für den ersten Hund 60 Euro 
und den für den zweiten und 
jeden weiteren Hund 100 
Euro. Die Gemeinde gibt zur 
Kennzeichnung der angemel-
deten Hunde amtliche Hun-
dezeichen („Hundemarken“) 
heraus, die Sie mit dem Hun-
desteuerbescheid erhalten.

Alle Regelungen sind in 
der „Satzung für die Erhe-
bung der Hundesteuer der 
Gemeinde Neubiberg (Hun-
desteuersatzung) vom 23. 
September 2010“ festgehal-
ten und online nachzulesen. 
Anfragen rund um Hunde in 
Neubiberg können Sie auch 
per E-Mail an steuern@ 
neubiberg.de richten.

vom fass Neubiberg
Hauptstr. 26, 85579 Neubiberg, Tel. 089/ 601 909 10

Mo. - Do. 9.30 - 13 und 15 - 18.30 Uhr, Fr. 9.30 - 18.30 Uhr, Sa. 9 -13 Uhr

ab september wieder da!
- federweißer Traubenmost -

- Essige und Öle in höchster Qualität -
- offene Weine für jeden Tag -

- Geschenke für jeden anlass, umweltfreundlich verpackt -
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Gemeinde Neubiberg
Sachgebiet Tiefbau und Verkehr
Bahnhofsplatz 3
85579 Neubiberg
089 600 12-939
tiefbau@neubiberg.de
www.neubiberg.de
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Kulturprogramm Herbst/Winter

Herausforderung angenommen!
Das Kulturamt und viele Vereine in Neubiberg trotzen Corona und bieten 
ihrem Publikum viele Live-Erlebnisse in der kommenden Kultursaison.

Höhenkirchen-Siegertsbrunn hervorgegan-
gen ist.

Swingender Modern Jazz mit Nachtclub-
Atmosphäre erwartet Jazzfreunde beim 
Auftritt von Jasmin Bayer und ihrer Band  
(9. Oktober). Neben eigenen Songs interpre-
tiert die Sängerin Klassiker aus James-Bond-
Filmen und dem „Great American Songbook.“

Absolut mitreißend ist das Trio Merak 
in der ungewöhnlichen Besetzung Vibra-
phon – Marimba – Klavier – Percussion  
(28. November). Das Repertoire stammt aus 
zwei temperamentvollen Kulturregionen: 
dem Balkan und Lateinamerika. Die Musiker 
Cristina Lehaci, Boris Knežević und Moritz 
Knapp haben sich als Absolventen der 
Münchner Musikhochschule kennengelernt.

Eine festliche Konzertmatinee gibt die 
Münchner Kammerphilharmonie dacapo 
unter Leitung ihres Dirigenten Franz Schott-
ky am 3. Adventssonntag (12. Dezember). 
Auf dem Programm stehen das bekannte 
Weihnachtskonzert des italienischen Barock-
komponisten und Meister des Geigenspiels, 
Arcangelo Corelli, sowie Violinkonzerte von 
Bach und Vivaldi.

Die beliebte Reihe der Klavierkonzerte 
findet im neuen Jahr eine Fortsetzung: Anna 
Buchberger und Henriette Zahn (4. Februar) 

Nach langer Spielpause lädt das Blasor-
chester „Harmonie“ am Tag der Deut-
schen Einheit (3. Oktober) zu einem 

Open-Air-Konzert auf dem Rathausplatz ein. 
Die Kapelle spielt Glanzstücke alpenländi-
scher und böhmischer Blasmusik, wie der 
„Böhmische Traum“ von Norbert Gälle oder 
der Polka-Hit „Von Freund zu Freund“ der 
Tiroler Formation Viera Blech. Der Eintritt ist 
frei. Kostenlose Platzkarten gibt es im Kul-
turamt unter 089/600 12-922.

Auch das Seniorenzentrum setzt auf Frei-
luftveranstaltungen und plant für den hof-
fentlich „goldenen“ Herbst zwei Gartenkon-
zerte: Zu hören sein werden musikalische 
Schätze Südamerikas mit der Gruppe Voz 
de Amor (9. September) und Evergreens der 
50er/60er Jahre sowie eigene Songs der Lie-
dermacherin Catrin Wolfer (7. Oktober).

Musik in allen Lebensphasen
Ein Experiment wagt das Kulturamtsteam 
mit einem ersten Babykonzert in der Aula 
der Grundschule am Rathausplatz (14. Novem-
ber). Junge Familien können in lockerer 
Atmosphäre auf mitgebrachten Decken 
und Kissen bei klassischer Musik entspan-
nen. Es musizieren die „5 Leonhards“, ein 
Holzbläserquintett, das aus der Blaskapelle 

spielen Musik zu vier Händen von Schubert 
und Ravel. Das Klavierquartett Janke (17. Feb-
ruar) interpretiert Werke von Brahms und 
Dvořák.

Festjahr „Jüdisches Leben in Deutschland“
Mit zwei Veranstaltungen beteiligt sich 
Neubiberg am bundesweiten Jubiläums-
programm: Die noch junge Klezmerband 
Vagabund stellt ihr Debütalbum vor (19. Sep-
tember). Den Ritterschlag erhielt das Ensem-
ble 2020 von Giora Feidman, der die jungen 
Klezmorims einlud, seinen zweiten Kon-
zertteil im Lübecker Dom zu eröffnen. „Sie 
shpiel‘n Klezmer so schein“, schwärmte der 
Klezmer-Guru.

Uwe von Seltmanns Buch zum Themen-
jahr „Wir sind da!“ zeigt die Vielfältigkeit des 
gegenwärtigen jüdischen Lebens und erzählt 
die reichhaltige Geschichte des deutschen 
Judentums vom Mittelalter über den lan-
gen Kampf um Gleichberechtigung und den 
schwierigen Neuanfang nach der Schoah 
(1. Dezember).

Bühnenkunst, die mitreißt
Schräge Lieder und absurde Stegreifdialoge, 
dafür sind Christoph & Lollo bekannt. Für ihr 
aktuelles Album „Mitten ins Hirn“ haben sich 
die beiden Liedermacher aus Wien sorgfäl-
tig in der Welt umgesehen und dabei wenig 
Grund für gute Laune, aber viel Anlass für 
Humor gefunden (16. Oktober).

Der Gott des Gemetzels, eines der meist-
gespielten Stücke der vergangenen Jahr-
zehnte, hat man so noch nie gesehen: Auf 
Bairisch auf die Bühne gebracht von der The-
atergruppe „Wirtshausmannschaft“ (29. Okto-
ber). Diese Inszenierung hat auch die Autorin 
Yasmina Reza überzeugt, die bis dahin Auf-
führungen in jeglicher Dialektform abgelehnt 
hatte.

„Wahre Schönheit kommt beim Dim-
men“, davon ist Kabarettistin Mia Pittroff  
(12. November) fest überzeugt. Die gebürti-
ge Fränkin und Wahlberlinerin schnappt ihre 
treffsicheren Beobachtungen und Pointen 
immer da auf, wo sie sich gerade bewegt: 
zwischen Provinz und Großstadt, Dialekt und 
Hochdeutsch, Kindern und Karriere.

„Bsinnlich, bseelt und a bissl bsuffa“, so 
wird die Adventszeit mit der „Weihnachtsg-
schicht“ von Amelie Diana und Andreas Bittl 
(18. Dezember). Die Kabarettistin, die früher 
als Liesl Weapon auftrat, und der aus TV-
Serien bekannte Schauspieler haben diese 
nach Charles Dickens „A Christmas Carol“ ins 
Bairische übersetzt und als Lesung mit Musik 
inszeniert.

Weniger zahlen im Abo
Aus sechzehn Terminen können Abonnen-
ten in der kommenden Spielzeit wählen 
und dabei 20 Prozent zum regulären Ein-
tritt sparen. Das Abo ist bis zum 15. Okto-
ber buchbar. Abo-Formulare finden sich im 
gedruckten „Kaleidoskop“ und an den Vor-
verkaufsstellen. Karten gibt es zum Beispiel 
in der Gemeindebibliothek (Bahnhofsplatz 3), 
der Buchhandlung Lentner (Hauptstraße 8) 
oder online über www.muenchenticket.de. 
Das neue Programm liegt im Verwaltungsge-
bäude am Bahnhof, in der Bibliothek und in 
der Buchhandlung Lentner zum Mitnehmen 
bereit.

Das komplette Veranstaltungsprogramm 
finden Sie unter: www.neubiberg.de (Kalei-
doskop).

Wortkünstler „Bumillo“ wagt einen dritten Anlauf nach 
diversen Lockdowns und liefert nun am 29. Januar in der 
Aula der Grundschule das Rezept für mehr Kreativität und 
Spaß am Leben.
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servus@allesrundumsdirndl.de

Rosenheimer Str. 35
85635 Höhenkirchen

(nur mit Termin)

mit dem Code

SOMMER02Sichere dir je
tzt 15% Rabatt

einfach im Checkout eingeben,

gültig bis 15.11.21

www.allesrundumsdirndl.de

@alpenfunkeln

Alpenfunkeln
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Die Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft Bürgerfernsehen – Wolfgang Jaeschke, Florian Schmidt-
Krayer, Robert Reiner, Rudolf Kagerer und Heinz Neun (v.l.n.r.), geben der jüngeren Generation gern 
ihr Wissen rund ums Filmen weiter.
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rgArbeitsgemeinschaft Bürgerfernsehen Neubiberg

Das Gemeindeleben lebendig dokumentiert
Die Arbeitsgemeinschaft Bürgerfernsehen (ABN) begleitet seit über 35 
Jahren das Gemeindegeschehen mit der Videokamera. In einem Interview 
sprechen die Mitglieder über ihre langjährige Tätigkeit und aktuelle 
Herausforderungen.

GEMEINDELEBEN UND WIRTSCHAFT

so einfach, mit dem Filmen anzufangen, und 
es ist ein ausbaufähiges Hobby.

Reiner: Wir bieten die Gelegenheit zur 
Verwirklichung von neuen Ideen und Tech-
niken. Natürlich können wir Tipps geben zum 
Bildaufbau, zum Ton, zum Synchronisieren 
der Aufnahmen, Tricks zum Schnitt. Die Auf-
gabenstellung ist reizvoll: Das Dokumen-
tieren der Ereignisse schafft Kontakte in der 
Gemeinde und gibt interessante Einblicke. 

Schmidt-Krayer: Man kann zusammen 
auch kleine Spielfilme erstellen, ich erinnere 
dabei an die Filme, die im Ferienprogramm 
von Schülern innerhalb einer Woche produ-
ziert wurden.

Viele Leute scheuen sich, einem Verein bei-
zutreten.
Kagerer: Wir sind kein Verein, wir verstehen 
uns als offene, lockere Arbeitsgemeinschaft. 

Wer mitmachen will, der ist jederzeit will-
kommen. 
Wie sehen Sie das Verhältnis der ABN zur 
Gemeinde?
Reiner: Unsere Ehrung 2020 hat gezeigt, 
dass die Gemeinde sich dessen bewusst ist, 
dass sie mit der ABN etwas hat, das andere 
Gemeinden nicht haben. Entsprechend gut 
ist die Zusammenarbeit. Im Wesentlichen 
sind es Kulturamt und Pressestelle, mit 
denen wir Informationen austauschen. Bei 
allen Stellen können wir auf freundliche Hilfe 
bauen, wofür wir sehr dankbar sind.

Wie kann man die ABN-Filme denn ansehen?
Schmidt-Krayer: Mehrere Dokumentationsfil-
me haben wir als DVDs an die Gemeindebib-
liothek übergeben. Inzwischen kann man auf 
unserer Homepage eine kleine Auswahl über 
YouTube anschauen. Unser Archiv umfasst 
über 100 Filme, deren Titel und Inhalte dort 
gelistet sind. Übrigens: Der neueste Film, der 
in kurzen Ausschnitten die wichtigsten Neu-
biberger Ereignisse in den 35 Jahren unseres 
Bestehens zeigt, ist online.

Vor welche Herausforderungen sieht sich die 
ABN gestellt?
Kagerer: Ein aktuelles Problem ist, dass wir 
unsere Video-Werkstatt durch die Erweite-
rung des Rathauses verlieren werden. Wir 
hoffen, dass wir nach dem Umbau wieder 
einen Arbeitsraum bekommen. Eine große 
Herausforderung ist: Wir werden immer älter 
und suchen dringend Nachwuchs. Es ist heute 

Beim Neujahrsempfang im Januar 2020 
wurde die ABN für 35 Jahre Filmen bei beson-
deren Ereignissen in Neubiberg geehrt. Wie 
waren die Reaktionen?
Reiner: Wir haben uns sehr gefreut über die 
Auszeichnung! Unsere Filme dokumentie-
ren wichtige Meilensteine in der Geschichte 
Neubibergs. Beispielsweise die Vertragsun-
terzeichnung der Städtepartnerschaft mit 
Tschernogolowka und Ablon-sur-Seine oder 
die Grundsteinlegung zum Friedhof Auf der 
Heid. Sie sind ein Beitrag zum Gemeinde-
archiv, der verwendet werden kann, wenn 
besondere Jubiläen gefeiert werden, wie z.B. 
50 Jahre Gemeindebibliothek oder 25 Jahre 
Städtepartnerschaft Tschernogolowka. 

Jaeschke: Es ist auch schön, dass unsere 
Reisefilme gewürdigt werden, die wir kosten-
frei einem relativ großen Publikum in Zusam-
menarbeit mit der Volkshochschule SüdOst 
im Haus für Weiterbildung zeigen.
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Arbeitsgemeinschaft  
Bürgerfernsehen Neubiberg
(089) 601 71 35
robert.reiner@freenet.de
www.buergerfernsehen.de 



Stadtradeln 2021

Mit großem Engagement dabei
Das STADTRADELN 
gehört mittlerweile zum 
festen Bestandteil des 
Lehrplans an der 
Grundschule Neubi-
berg. Über 100 Schul-
kinder beteiligten sich 
an der diesjährigen 
Aktion und radelten 
fleißig Kilometer um 
Kilometer für Umwelt 
und Klimaschutz. Das 
Ergebnis kann sich 
sehen lassen: Mit über 
6.500 Kilometern bele-
gen die kleinen Bürgerinnen und Bürger einen beachtli-
chen vierten Platz!

Dieses Mal beließen es die Grundschulkinder nicht 
nur beim Radeln, sondern sie gestalteten ein großflächi-
ges Plakat, mit dem sie zur Teilnahme an der Aktion auf-
riefen und ihre Gedanken rund ums Radfahren festhiel-
ten. Klar ist: Radfahren macht Spaß und ist gut fürs Klima.
Ihre Botschaften und Bilder zierten die Litfaßsäule an der 
Hauptstraße in der Ortsmitte. Bei so viel Engagement 
und Liebe zum Detail ist die Motivation hoch, aufs Rad 
umzusteigen und dabeizubleiben.

GEMEINDELEBEN UND WIRTSCHAFT GEMEINDELEBEN UND WIRTSCHAFT
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Gute Bilanz trotz durch-
wachsenen Wetters

496 Radler*innen in 22 
Teams radelten im dreiwöchi-
gen Aktionszeitraum 81.085 
km und vermieden damit ins-
gesamt 12 Tonnen CO2 (die 
Berechnung basiert auf 147 g 
CO2 pro Personenkilometer 
– Emissionsfaktor lt. Umwelt-
bundesamt) – so lautet die 
diesjährige Bilanz für Neu-
biberg beim STADTRADELN. 
Im landkreisweiten Ranking 
konnte Neubiberg sich im 
Vergleich zum Vorjahr erneut 
um einen Platz nach vorne 
schieben, und liegt heuer auf 
Platz 4. Bei den geradelten 
Kilometern pro Einwohner*in 
hat Neubiberg einen sehr 
guten 5. Platz erobert. 

Die besten Teams
•  Infineon, 13.618 km,  

2.002 kg CO2 
•  Universität der Bundeswehr, 

11.836 km, 1.740 kg CO2 
•  Realschule Neubiberg, 

7.072 km, 1.040 kg CO2

Wieder ungeschlagen an der 
Spitze waren die Radler* 
innen von Infineon, auch die 
Teams der UniBw verteidig-
ten ihren 2. Platz vom Vor-
jahr. Eine Veränderung gab 
es hingegen auf dem dritten 
Platz: Hier mussten sich die 

Schülerinnen und Schüler 
der Grundschule Neubiberg 
in diesem Jahr den Älteren 
aus der Realschule geschla-
gen geben, folgten diesen 
aber unmittelbar auf dem 4. 
Platz.

Radeln als ernstzuneh-
mende Alternative
Die zahlreiche Teilnahme hat 
auch in diesem Jahr wieder 
gezeigt, dass das Fahrrad 
durchaus eine ernstzuneh-
mende Alternative zum 
motorisierten Individualver-

kehr ist. Die Gemeinde hat 
mit der Erstellung und 
Umsetzung des Radverkehrs-
konzeptes den richtigen Weg 
hin zu einer Verkehrswende 
eingeschlagen. Neben Aus-
bau und Verbesserung der 
Radinfrastruktur ist es 
besonders wichtig, jeden 
einzelnen zur Änderung sei-
nes Verkehrsverhaltens zu 
motivieren. Die Gemeinde 
bedankt sich bei allen akti-
ven Radlern fürs Mitmachen 
und freut sich schon heute 
auf das STADTRADELN 2022.
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Gewerbe-Stammtisch

Wirtschaft und Umwelt 
zusammen denken

Ende Juli veranstaltete die 
Gemeinde Neubiberg einen 
zweiten Gewerbe-Stamm-
tisch. Hierzu waren wieder 
alle Gewerbetreibenden und 
Gastronomen im Ort einge-
laden. Der Schwerpunkt des 
zweiten virtuellen Treffes lag 
auf den Themen Umwelt- und 
Klimaschutz, da sie wesent-
liche Bestandteile für ein 
nachhaltiges Leben bilden. 

„Umwelt und Klimaschutz 
haben einen hohen Stel-
lenwert in Neubiberg. Vor 
diesem Hintergrund gilt es 
auch unsere Gewerbetrei-
benden mit ins Boot zu holen 
und sie zu informieren. Denn 
Wirtschaft und Klimaschutz 
bedingen sich gegenseitig“, 
erläuterte Neubibergs Ers-
ter Bürgermeister Thomas 
Pardeller zu Anbeginn des 
Stammtischs.

Zwei praktische und all-
tägliche Beispiele aus den 

Bereichen Umwelt- und Kli-
maschutz sind z.B. die Ver-
meidung von Verpackungs-
müll und das Lastenrad. Dazu 
gaben zwei Referenten einen 
kurzen Einstieg in die The-
men.

Katrin Rolle, Mitglied der 
Projektgruppe „Einfälle für 
Abfälle“ der Ideenwerkstatt 
Neubiberg for Future und 
Initiatorin der Aktion von 
„Einmal ohne, bitte!“ stellte 
verschiedene Take-Away/
Pfandsysteme vor. Gemein-
sam mit Gewerbetreiben-
den, insbesondere mit der 
lokalen Gastronomie, sollen 
gute Lösungen für Neubiberg 
gefunden werden, um Ver-
packungsmüll zu vermeiden. 
Ziel wäre es, Interessierte 
und vor allem die ortsansäs-
sigen Gastronomiebetriebe 
an einen Tisch zu holen und 
Möglichkeiten auszuloten.

Dr. Jürgen Knopp, 
Gemeinderatsmitglied und 
Verkehrsreferent skizzierte 
den aktuellen Stand in Bezug 
auf das Lastenrad und wel-

che Aspekte bei der Einfüh-
rung eines Lastenradsystems 
in der Gemeinde Neubiberg 
noch geklärt werden müss-
ten, wie z.B. einen geeigne-
ten Standort finden.

In einem nächsten Schritt 
werden die beiden The-
menbereiche weiter aus-
differenziert und Kontakt 
mit interessierten und/oder 
betreffenden Personen auf-
genommen sowie die beste-
henden Möglichkeiten aus-
gelotet.

„Ich freue mich über den 
produktiven Austausch von 
Umwelt und Wirtschaft. Nun 
gilt es die Themen zu fokus-
sieren und gemeinsam anzu-
gehen. Die Grundlagen dafür 
sind gelegt“, so Bürgermeis-
ter Thomas Pardeller über 
das virtuelle Zusammentref-
fen.

Couponheft 2021

Geschäfte locken mit 
Rabatten

Das Neubiberger Couponheft 
geht in eine neue Runde! Um 
ganz genau zu sein, erscheint 
dieses Mitte September 
bereits zum vierten Mal. Da es 
in der Vergangenheit stets auf 
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Das Lastenrad ist eine klimafreundliche Variante für alltägliche 
Erledigungen.
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eine positive Resonanz stieß, 
lag der Schluss nahe, auch 
2021 die Aktion mit dem Ein-
zelhandel vor Ort zu starten.

In diesem Jahr sind wie-
der zahlreiche Geschäfte im 
Couponheft vertreten und 
sie überraschen ihre Kun-
dinnen und Kunden mit ver-
schiedenen und originellen 
Rabatten. Die Neubiberger 
Geschäftswelt lädt Sie ein, 
durch die Hauptstraße zu fla-
nieren, innezuhalten, die ein-
zelnen Läden zu besuchen 
und das breitgefächerte Sor-
timent zu entdecken.

Das Couponheft wird 
Mitte September an alle Neu-
biberger Haushalte verteilt 
und es liegt in den teilneh-

menden Geschäften sowie 
an der Rathausinfo und in der 
Gemeindebibliothek aus. Der 

Aktionszeitraum erstreckt 
sich von Mitte September bis 
Ende Oktober.

Nachruf Georg Oberleitner

Im Juli haben wir die traurige Nachricht über den Tod unseres 
Neubiberger Mitbürgers Georg Oberleitner, der im Alter von 
90 Jahren verstarb, erhalten.

Georg Oberleitner setzte sich jahrzehntelang für das Wohl 
der Gemeinde Neubiberg ein. Von 1984 an bis 2002 saß er 
für die Neubiberger Bürgergemeinschaft (NBG) in der gemein-
samen Fraktion mit der SPD im Neubiberger Gemeinderat. Als 
Gemeinderatsmitglied bekleidete er Funktionen in verschie-
denen Ausschüssen, u.a. dem Rechnungsprüfungsausschuss 
und dem Planungs- und Bauausschuss. Außerdem gehörte er 

weiteren Arbeitsausschüssen an, die sich mit den Planungen des neuen Friedhofs auf der 
Heid und der Entwicklung des gemeindlichen Bauhofs befassten.

Darüber hinaus initiierte und begleitete Georg Oberleitner weitreichende gemeindli-
che Projekte, deren Ergebnisse auch heute noch für uns spürbar sind: Im Rahmen der 
„Aktion Flugstopp“ setzte er sich für ein Verbot des Flugverkehrs des Flugplatzes Neubi-
berg im heutigen Landschaftspark ein. Auch baute er die Städtepartnerschaften mit 
Ablon-sur-Seine und Tschernogolovka mit auf.

In seiner 18-jährigen Wirkungszeit prägte Georg Oberleitner nachhaltig die Entwick-
lung unserer Gemeinde, wofür ich ihm höchsten Dank und Anerkennung aussprechen 
möchte. Seinen Familienangehörigen gilt meine aufrichtige Anteilnahme.

 Thomas Pardeller, Erster Bürgermeister der Gemeinde Neubiberg
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Das Couponheft lädt im Herbst zu einem Einkaufsbummel in 
Neubiberg ein.

Die neue ERGO Unfallversicherung 
hilft mit ausgezeichneten Leistungen.

Damit aus 
Hinfallen wieder 
Aufstehen wird. 

Thomas Bräuer

Tel 089 96033033
th.braeuer@ergo.de

ERGO/DKV Geschäftsstelle

Dipl.-Betriebswirt (BA)
Hauptstr. 26a - 85579 Neubiberg

www.th-braeuer-dkv.ergo.de

Wir fördern Kultur.

Die Kultur ist so abwechslungsreich wie die Menschen, 

die sie schaffen und gestalten. Um diese Vielfalt zu 

fördern, unterstützen wir zahlreiche Kulturprojekte in 

den Landkreisen München, Starnberg und Ebersberg.

Miteinander 
ist einfach.

www.kskmse.de
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Neubibergs Grün – Die Vogelkirsche
Im Frühjahr hebt sich die Vogelkirsche mit einer Fülle schneeweißer Blüten 
vom übrigen Wald ab. Als Stammart unserer Süßkirsche bietet sie Bienen 
und Vögeln üppige Nahrung und hat zudem wertvolles Holz.

Die Vogelkirsche ist nicht allzu selten, 
aber eher unauffällig. Im Frühjahr, von 
April bis Mai allerdings, ist sie unüber-

sehbar: Dann sticht sie mit ihren prächtigen 
weißen Blüten ins Auge. Ihr Name leitet sich 
vom lateinischen Wort „avis“ für Vogel ab, 
weil Vögel gerne das Fruchtfleisch der Kir-
schen vertilgen. Der Name „Kirsche“ stammt 
von der antiken Stadt Kerasas am Schwarzen 
Meer ab, wegen der dortigen Kirschenwälder. 
Die Vogelkirsche ist auch in Neubiberg häufig 
anzutreffen. Sie gehört zusammen mit ande-
ren Kirscharten zur fünfthäufigsten Baumart 
im Ortsgebiet. Ein bemerkenswertes Exemp-
lar findet sich zum Beispiel im Neubiberger 
Umweltgarten an der Tierweide.

Erscheinungsbild
Die Vogelkirsche erreicht je nach Standort 
eine Höhe von 20 bis 30 Metern und ein Alter 
von etwa 100 Jahren. Botanisch gehört die 
Vogelkirsche (Prunus avium) zu den Rosenge-
wächsen, den Rosaceae. Der Gattung Prunus 

werden weltweit noch 430 weitere Arten 
zugerechnet, darunter auch die Zwetschge 
(Prunus domestica), die Schlehe (Prunus spi-
nosa), aber auch der Mandelbaum (Prunus 
dulcis) und der Pfirsichbaum (Prunus persica). 
Mit Ausnahme des hohen Nordens und Nord-
ostens ist die Vogelkirsche in ganz Europa 
und Kleinasien und im Kaukasus anzutreffen. 

Die glatte graubraune Ringelborke ist cha-
rakteristisch für den sommergrünen Laub-
baum. Ihre oft starken Äste tragen geschmei-
dige Zweige. Daran sitzen grob-gesägte, 
eiförmige, lindgrüne Blätter, die spitz zulau-
fen und kurz nach der Blüte erscheinen. 
Typisch sind auch die Nektarien am Blattan-
satz, die einen zuckerreichen Nektar aus-
scheiden. Im Juli reifen dann die kleinen 
kugeligen schwarzroten Steinfrüchte. Im 
Herbst färben sich die Blätter leuchtend rot, 
ein wundervoller Farbtupfer am Waldrand. 

Bedeutung
Die Vogelkirsche wächst im Mischwald ein-
zeln oder in Gruppen, fühlt sich aber beson-
ders an Waldrändern wohl, da sie zu den licht-
liebenden Baumarten zählt. Sie bevorzugt 
nährstoffreiche und tiefgründige Lehmböden 
von der Ebene bis in die mittleren Gebirgsla-
gen. Sie ist ein Herzwurzler mit weitreichen-
den Wurzeln, aus denen oft ganze Bestände 
von Wurzelschösslingen entstehen. Ihre frühe 
und reiche Blüte macht sie beliebt bei Bienen, 
Hummeln und anderen Insekten. In der Krone 
einer freistehenden, ausgewachsenen Vogel-
kirsche können sich bis zu einer Million Blü-
ten befinden! Die Früchte sind wegen ihrer 
Inhaltsstoffe wertvoll für uns Menschen, aber 
auch bei Tieren begehrt. Vögel, wie Drosseln, 
Stare und Krähen, lassen sich die Früchte 
gerne schmecken und tragen so zu ihrer Ver-
breitung bei. Auch für Nager sind die Samen 

in den Kernen ein gutes Futter. Zahlreiche der 
z.B. von Mäusen für den Winter versteckten 
und nicht verzehrten Samen keimen im Früh-
jahr wieder aus. Bis zur Reife der Kirschen 
muss ein Kirschbaum allerdings viele Klippen 
erfolgreich umschiffen: Spätfrost oder Regen 
während der Blüte, Trockenheit, Hagel, Fraß-
feinde und Schädlinge.

Als Ziergehölz ist der Kirschbaum sehr 
beliebt. Es gibt über 50 Sorten mit besonde-
rer Wuchsform, gefüllten Blüten oder beson-
ders guten Früchten. Auch in der Wertholz-
produktion ist die Kirsche eine wichtige 
Baumart, braucht jedoch eine intensive Pfle-
ge. So sollte ihre Krone von anderen Bäumen 
im Mischwald nicht eingeengt und tote Äste 
möglichst früh entfernt werden. 

Verwendung
Seit über 2.500 Jahren wird die Wildform 
nicht nur wegen ihrer Früchte genutzt, son-
dern auch domestiziert. Alle Süßkirschenfor-
men gehen züchterisch auf die Wildpflanze 
zurück, die in Griechenland schon vor langer 
Zeit kultiviert wurde. Mit den römischen Legi-
onen kamen sie über die Alpen auch zu uns. 

Süßkirschen im Obstbau werden grundsätz-
lich durch Veredlung erzeugt, dabei werden 
besonders blühwillige Zweige auf die Vogel-
kirsche gepfropft. Aus unserer Küche sind Kir-
schen nicht mehr wegzudenken – die 
Schwarzwälder Kirschtorte trägt sie sogar im 
Namen. Auch aus den Früchten gebranntes 
Kirschwasser ist nach wie vor beliebt. Die 
Kerne lassen sich, getrocknet und in Säck-
chen gefüllt, im Ofen erhitzen und wärmen 
die kalten Füße im Bett. 

Das rötliche Kirschholz mit den deutlichen 
Jahrringen ist für den Möbelbau sehr beliebt. 
Es wird auch für Parkettböden, für Vertäfelun-
gen, beim Instrumentenbau, für Drechslerei 
und Schnitzerei verwendet. Das Holz ist zwar 
sehr dekorativ, aber auch teuer. Sogar Kirsch-
kerne wurden von besonderen Kunsthand-
werkern schon zum Schnitzen verwendet – so 
findet sich im Grünen Gewölbe in Dresden 
ein Kirschkern mit über hundert kunstvoll 
geschnitzten Gesichtern darauf!

Weiter Wissenswertes
Der Kirschbaum war bereits Bestandteil der 
griechischen Mythologie und ist eng verbun-
den mit dem Fruchtbarkeitskult. Als Brauch 
hat sich bis heute erhalten, Barbarazweige zu 
schneiden und in eine Vase zu stellen, damit 
sie an Weihnachten blühen und den Men-
schen so Glück und eine fruchtbare Ernte zu 
bringen. In Asien, besonders in Japan, wird 
seit über 1.000 Jahren ein Volksfest zu Ehren 
der Kirschblüte veranstaltet – das Hanami. 
Tausende Menschen reisen jedes Frühjahr zu 
den blühenden Kirschbäumen aufs Land, um 
sich an ihrer Pracht zu erfreuen.

Unter Verwendung von Material aus:
• Häne, K.; Baum des Jahres 2010: Die Vogelkirsche; Eidg. Forschungsanstalt WSL, 2010
•  Roloff, A.; Der Baum des Jahres 2010: Die Vogel-Kirsche (Prunus avium L.) in Jahrbuch der 

Baumpflege 2010, Haymarket Media, 2010
• Schutzgemeinschaft Deutscher Wald Bundesverband e.V. (Hrsg.); Die Vogelkirsche, www.sdw.de
•  Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft (Hrsg.); LfL-Information: Heimische Gehölze 

unserer Kulturlandschaft, 2016
•  Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft (Hrsg.); LfL-Information: Heimische Gehölze, 

2014
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Kirschen sind nicht nur bei uns Menschen 
beliebt, auch für  Vögel sind die leuchtend 
roten Früchte ein Gaumenschmaus.

Eine graubraune Rinde und eiförmige,  
spitz zulaufende Blätter sind charakteristisch 
für die Kirsche.
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Neues Förderprogramm Klimaschutz

Klimaschutz im Fokus
Die Gemeinde hat ihr Förderprogramm ausgeweitet. Neben energetischer 
Sanierung werden auch Maßnahmen aus Mobilität und Naturschutz 
bezuschusst. 

In seiner letzten Sitzung vor den Sommer-
ferien hat der Planungs-, Infrastruktur- 
und Umweltausschuss des Gemeinde-

rats ein wegweisendes Förderprogramm zur 
Unterstützung von Klimaschutzbemühun-
gen der Neubibergerinnen und Neubiberger 
beschlossen. Gänzlich neu wurden Maßnah-

Gemeinde Neubiberg
-Umwelt und Naturschutz-
Bahnhofsplatz 3 · 85579 Neubiberg
(089) 600 12-924 · bauamt@neubiberg.de

Das neue Förderprogramm sieht auch 
Unterstützung im Bereich Naturschutz vor,  
z.B. Dach- und Fassadenbegrünung oder 
private Baumpflanzungen.
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Folgende Maßnahmen werden 
gefördert

I. Energie

• Energieberatung vor Ort

• Bezug von Ökostrom

•  Einbau einer Hocheffizienzpumpe 
(Heizung)

•  Hydraulischer Abgleich von 
Heizungsanlagen

•  Maßnahmen zur Verringerung von 
Wärmeverlusten/ zur energeti-
schen Sanierung/ zur Erneuerung 
der Heizungsanlage/ Anschluss an 
ein Nah-/ Fernwärmenetz

•  Untersuchungen zur Realisierbar-
keit gemeinschaftlicher Wärmever-
sorgungen (z.B. Nah-/ Fern- wärme-
netze, BHKW- Lösungen) unter 
besonderer Berücksichtigung einer 
effizienten Energieversorgung

•  Einführung eines Energiemanage-
mentsystems

•  Installation einer Photovoltaik-
anlage/ eines Batteriespeichers

•  Installation einer solarthermi-
schen Anlage

•  Installation einer Wärmepumpe

•  Installation einer Kraft-Wärme-
Kopplungs-Anlage

II. Mobilität

•  Errichtung einer öffentlichen 
Ladeeinrichtung für Pedelecs

•  Erwerb von Lastenpedelec/ 
Lastenrad/ Dreirad für Erwachsene 
sowie Fahrradanhänger

III. Naturschutz

•  Artenschutz an Gebäuden

• Umwandlung von Privatgärten

• Dach- und Fassadenbegrünung

• private Baumpflanzungen

men aus den Bereichen Mobilität und Natur-
schutz aufgenommen, aber auch die bekann-
ten Förderungen im energetischen Sektor um 
zahlreiche neue Fördertatbestände erweitert.

Das Programm tritt zum 1. September in 
Kraft, ab diesem Zeitpunkt sind Richtlinien und 
Antragsformulare im Sachgebiet Umwelt- und 
Naturschutz erhältlich oder können auf der 
Gemeinde-Homepage unter www.neubiberg.de 
(Stichwort: Förderprogramm Klimaschutz) her-
untergeladen werden. Insgesamt stehen für 
die Bezuschussung der Maßnahmen in diesem 
Jahr 200.000 Euro zur Verfügung.

Ausführlichere Information finden sich in 
einem Flyer, der im Herbst an alle Neubiber-
ger Haushalte verteilt wird.

Heizung • Sanitär • Solar
Hauptstr. 94 • 85579 Neubiberg

Tel.: 0 81 61 / 8 58 89 • Fax 8 58 39
Notfall 01 78 / 44 8000 3

Ihre kompetenten Partner in Sachen Bäder-Komplettsanierung, Hei-

zungs-, Sanitär- und Solaranlagen, Reparatur, Neu- und Umbauten

85579 Neubiberg
Tel.: 08161 / 8 58 89 • Fax 8 58 39

Notfall 01 78 / 44 8000 3

• Übertragbare IsarCard der Münchner Verkehrsgesellschaft mbH
• Gültig in der gesamten M-Zone des MVV-Gebiets
• Ausleihe an der Rathaus-Info für eine kleine Spende, z.B. 1 €
• Buchbar online
• Mehr Infos unter www.neubiberg.de/klimaticket
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ser Zeit in Bezug auf die Pandemie verwiesen 
wird. Das wohl bekannteste Beispiel ist der 
1947 erschienene Roman „Die Pest“ von 
Albert Camus. Das Buch war 2020 zwischen-
zeitlich sogar im Buchhandel vergriffen, da so 
viele Menschen es wieder oder zum ersten 
Mal lesen wollten. Die soziologische For-
schungsfrage dabei lautet, inwiefern kultu-
relle tradierte Narrative, Wissenschaftserzäh-
lungen und Stereotype Vorstellungen von 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern 
die Wahrnehmung der aktuellen Pandemie 
prägen. Neben den Verweisen auf fiktionale 
Literatur werden besonders im Internet und 
in Sozialen Medien auch Verweise auf Filme 
gezogen. Medizinisches Personal oder Wis-
senschaftlerinnen und Wissenschaftler der 
Virologie wurden in den vergangenen Mona-
ten u.a. als Superhelden dargestellt, um ihre 
Rolle in der Pandemiebekämpfung darzustel-
len. Diesen Aspekt beleuchten Forschende 
der Universität Oldenburg in einem anderen 
Teilprojekt von FMS.

„Pandemic Meets Science“ befindet sich 
derzeit in der ersten Phase, in der ein Über-
blick über die betreffenden Artikel in den 
genannten Medien geschaffen wird. 
Anschließend sollen die gefundenen Verwei-
se auf kulturelle Anspielungen in der Fein-
analyse weiter untersucht werden. Zum 

Abschluss des Projekts wird ein Workshop für 
Forschende aus der Literatur- und Kulturwis-
senschaft sowie der Soziologie geplant.

Fiction Meets Science
Das Projekt Fiction Meets Science ist ein 
interdisziplinäres und internationales akade-
misches Forschungsprogramm aus literatur-
wissenschaftlichen und soziologischen Stu-
dien, Residenzen für Schriftstellerinnen und 
Schriftsteller, Buchclubs und öffentlichen 
Lesungen. Im Zentrum steht der interdiszipli-
näre Austausch zwischen Geistes-, Kunst- 
und Naturwissenschaften.

Fokus auf Darstellung der  
Naturwissenschaften
Ein Fokus der Untersuchungen ist die Darstel-
lung der Naturwissenschaften in der Literatur. 
In den letzten Jahrzehnten haben Schriftstel-
lerinnen und Schriftsteller neue Arten von 
Geschichten über die Wissenschaft verfasst. 
Sie reflektieren mit den Mitteln der Erzählung 
die wissenschaftlichen Praktiken, Konzepte, 
Institutionen, Personen, Erkenntnisse und 
deren gesellschaftliche Auswirkungen. FMS 
analysiert, welches Bild der Wissenschaft 
zeitgenössische Erzählungen in verschiede-
nen fiktionalen und nicht-fiktionalen Medien 
und Genres vermitteln und ob das Denken 
über Wissenschaft in der Fiktion auch zu 
neuen Formen der Fiktionalisierung führt.

Eine entscheidende Frage ist, auf welche 
Weise ein Roman, ein Film oder ein Theater-
stück die Wissenschaft zugänglicher machen 
kann, zur Debatte über die gesellschaftlichen 
Hoffnungen und Befürchtungen, die wissen-
schaftliche Erkenntnisse begleiten, beiträgt 
und die Neugierde auf wissenschaftliches 
Denken und Arbeiten auch jenseits des wis-
senschaftlichen Fachpublikums wecken kann.

Universität der Bundeswehr München

Wie Romane das Verständnis  
von Forschung prägen
Ein soziologisches Forschungsprojekt untersucht, wie journalistische Leit-
medien Verweise auf fiktionale Erzählungen nutzen, um die Pandemie zu 
beschreiben, zu verstehen und zu erklären.

Für den Großteil der Gesellschaft war der 
Ausbruch der Covid-19-Pandemie eine 
völlig neue Erfahrung in ihrer Biografie. 

Wie kann man einen solchen Einschnitt ins 
private, berufliche und gesellschaftliche 
Leben verstehen und akzeptieren, wenn man 
nicht auf vergleichbare Erfahrungen zurück-
greifen kann? Viele Artikel in Tageszeitungen 
und Onlinemedien griffen zu Beginn der Pan-
demie 2020 auf literarische Verweise zurück.

An der Universität der Bundeswehr Mün-
chen arbeitet Fabian Hempel zusammen mit 
Prof. Sina Farzin von der Professur für Allge-
meine Soziologie an einem Sonderprojekt im 
Rahmen des mehrjährigen Projekts „Fiction 
Meets Science“ (FMS, übersetzt in etwa: Fiktion 
trifft Wissenschaft), welches sie gemeinsam 
mit Forschenden der Carl von Ossietzky Uni-
versität Oldenburg bearbeitet. Das Teilprojekt 
„Pandemic Meets Science“ beschäftigt sich mit 
den kulturellen Auseinandersetzungen mit 

dem Covid-19-Ausbruch in klassischen und 
sozialen Medien. Es wird untersucht, wie diese 
Medien auf die aktuelle Situation der (wahrge-
nommenen) Krise reagieren.

Wie wird Wissenschaft im Feuilleton 
erklärt?
Das Projektteam an der Universität der Bun-
deswehr München führt eine vergleichende 
Analyse deutscher und englischsprachiger 
Zeitungsartikel aus der Zeit zu Beginn der 
Pandemie durch. Als Auswahl werden die gro-
ßen, überregionalen Tages- und Wochenzei-
tungen Frankfurter Allgemeine Zeitung, 
Frankfurter Allgemeine Sonntagszeitung, Der 
Spiegel, Die ZEIT sowie die Süddeutsche Zei-
tung und die englischsprachigen Zeitungen 
The Guardian, The Economist, The New York 
Times und das Time Magazine analysiert. Pro-
jektmitarbeiter Fabian Hempel geht der Frage 
nach, auf welche fiktionalen Narrative in die-

Auf welche literarischen Werke wurde in Bezug auf die 
Corona-Pandemie verwiesen? – Hoch im Kurs stand der 
Roman von Albert Camus „Die Pest“, welcher sogar  
zeitweise vergriffen war.

Zur Professur
Mehr Informationen zur Professur für Allgemeine Soziologie und zur Forschung von Prof. Sina 
Farzin und Fabian Hempel lesen Sie unter https://www.unibw.de/soziologie/professur-fuer-
allgemeine-soziologie-1.
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JOHANN RAUCH  – ROBERT RAUCH
GAS-WASSER-INSTALLATIONEN · SPENGLEREI

DACHDECKEREI
Raffaelstraße 3 · Neubiberg · Tel. 089 / 60 21 08 · Fax 6 06 18 37

MEISTERBETRIEB
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RISK Jahreskolloquium 2021

Aus Krisen für die Zukunft lernen
„Die nächste Krise kommt bestimmt – und dann?“ Unter diesem Motto findet am 
26.10.2021 von 13.00-18.00 Uhr bereits zum vierten Mal das Jahreskolloquium des For-
schungszentrums RISK der Universität der Bundeswehr statt.

2021 wird mit Gästen aus Wissenschaft und Politik diskutiert, welche Lehren aus Kri-
sen gezogen werden sollten, um die Gesellschaft für zukünftige Herausforderungen bes-
ser zu wappnen. Denn Krisen und Krisenbewältigung können neue Vulnerabilitäten kre-
ieren und wiederum neues Leid.

Gesellschaft, Politik und Wissenschaft stehen dem nicht hilflos gegenüber. Sie können 
aus Krisen lernen und resilienter daraus hervorgehen. Doch solche Lernprozesse müssen 
angestoßen und gestaltet werden, was in der akuten Krisenbewältigung oft schwer 
umsetzbar ist und im Nachgang zu oft in Vergessenheit gerät. Hier kann die Wissenschaft 
zum gesellschaftlichen Diskurs beitragen und Lösungen erarbeiten. Deshalb geht das 
RISK Jahreskolloquium der Frage nach: Was sollten Gesellschaften, Politik und Wissen-
schaft aus Krisen lernen, um sich für zukünftige Krisen besser zu schützen? 

Das RISK freut sich auf die interessanten Vorträge und eine anschließende Podiums-
diskussion mit Gästen aus Wissenschaft und Politik. Hierbei wird ein Einblick in die Viel-
falt wissenschaftlicher (Architektur, Soziologie, Politik-, Wirtschafts- und Bauwissen-
schaft) und politischer (CSU, FDP, Bündnis 90/Die Grünen) Perspektiven geboten. 

Die Veranstaltung findet online statt, die Teilnahme ist kostenfrei.

Weitere Informationen und den Link zur Anmeldung finden Sie unter www.unibw.de/risk 

powered by

Wir freuen uns auf Sie!

5€ Gutschein auf Ihre nächste Dienstleistung

* Nur mit dieser Anzeige einlösbar - bis zum  28 .11. 2020 bei uns im Salon! 
  Angebot nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

SCHÖNHEIT
HAT VIELE
FARBEN.

Cut Point
Hauptstr. 26a, 85579 Neubiberg, Tel.: 089/66000088 

Cut Point
Hauptstr. 26a, 85579 Neubiberg, Tel.: 089/660 000 88

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 08:00-19:00, Sa. 09:00-16:00

Wir freuen uns auf Sie! www.cutpoint-neubiberg.de

Metzgerei

Hofbergerstraße 9 • 85579 Neubiberg • Telefon 089 / 601 88 41 • Fax 089 / 60 52 10
Geöffnet: Di. Mi. Do. 7.30 -13.00 u. 14.30-18.00, Fr. 7.30 -18.00, Sa. 7.30 -12.00, Mo. geschlossen

Wir empfehlen aus eigener Schlachtung und Herstellung 

Über

50 Jahre

Ideen für den Muttertag
� fertig gewürzte Braten
� Schinken in Brotteig oder
� Blätterteig und vieles mehr

Eröffnung der Grillsaison
� marinierte und gewürzte Steaks
� große Auswahl an Grillwürstʼl
� Käsegriller und vieles mehr
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55 JahreÜber

60 Jahre

Geöffnet: Di. Do. 7.30-13.00 u. 14.30-18.00, Mi. 7.30-13.00, Fr. 7.30-18.00, Sa. 7.30-12.00, Mo. geschlossen

Metzgerei

Hofbergerstraße 9 • 85579 Neubiberg • Telefon 089 / 601 88 41 • Fax 089 / 60 52 10
Geöffnet: Di. Mi. Do. 7.30 -13.00 u. 14.30-18.00, Fr. 7.30 -18.00, Sa. 7.30 -12.00, Mo. geschlossen

Wir empfehlen aus eigener Schlachtung und Herstellung 

Über

50 Jahre

Ideen für den Muttertag
� fertig gewürzte Braten
� Schinken in Brotteig oder
� Blätterteig und vieles mehr

Eröffnung der Grillsaison
� marinierte und gewürzte Steaks
� große Auswahl an Grillwürstʼl
� Käsegriller und vieles mehr

Über

55 JahreÜber

60 Jahre

Geöffnet: Di. Do. 7.30-13.00 u. 14.30-18.00, Mi. 7.30-13.00, Fr. 7.30-18.00, Sa. 7.30-12.00, Mo. geschlossen

Metzgerei
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Geöffnet: Di. Mi. Do. 7.30 -13.00 u. 14.30-18.00, Fr. 7.30 -18.00, Sa. 7.30 -12.00, Mo. geschlossen

Wir empfehlen aus eigener Schlachtung und Herstellung 

Über

50 Jahre

Ideen für den Muttertag
� fertig gewürzte Braten
� Schinken in Brotteig oder
� Blätterteig und vieles mehr

Eröffnung der Grillsaison
� marinierte und gewürzte Steaks
� große Auswahl an Grillwürstʼl
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55 JahreÜber
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Geöffnet: Di. Do. 7.30-13.00 u. 14.30-18.00, Mi. 7.30-13.00, Fr. 7.30-18.00, Sa. 7.30-12.00, Mo. geschlossen

Über 60 Jahre

Hofbergerstr. 9 • Neubiberg • Tel. 089/ 601 88 41
Geöffnet: Di. Do. 7.30-13.00 u. 14.30-18.00, Mi. 7.30-13.00, 

Fr. 7.30-18.00, Sa. 7.30-12.00, Mo. geschlossen

Ausgezeichnet mit 4x Gold vom 
Deutschen Fleischerverband

Feine Fleisch- und Wurstwaren
Schinkenspezialitäten und 

bayerische Schmankerl

Hauptstraße 20 · 85579 Neubiberg ∙ Tel. 089/ 601 98 35
www.hofmeier-markisen.de

Montag - Freitag 8.30 - 12.30 und 15 - 18 Uhr ∙ Samstag 9 - 12 Uhr

ELEKTRO
STREICHER

Meisterbetrieb

Elektroinstallation
Sat- und Kabelfernsehen

E-Check
Rauchmelder

Rathausplatz 1a       Tel. 66 00 25 90
85579 Neubiberg          Fax 60 66 96 97

Mobil 0172 - 97 12 360
E-Mail: a.streicher@elektro-streicher.de

Feuerlöschgeräte
und Anlagen
Prüfdienst
und Verkauf
MAXIMILIAN
STREICHER

85579 Neubiberg · Rathausplatz 1a
Telefon 6 01 71 07 · Fax 66 09 09 61

Mobil: 01 72 / 890 83 15

HANS WALTER MALERMEISTER
Inhaber des Diploms

der Meisterschule München
Alle Anstriche, Fassadengestaltung

und Altbaurenovierung
Kiem-Pauli-Weg 73 • 85579 Neubiberg

Telefon 60 45 01 • Mobil 0172 / 912 98 95
E-Mail: walter-maler@web.de

Bücherschrank

Lektüre „To Go“  
in Neubiberg

Haben Sie ihn schon ent-
deckt und inspiziert? – Die 
Rede ist von unserem neuen 
Bücherschrank in Neubi-
berg, praktisch gelegen an 
der S-Bahn. So können Sie 
sich für die nächste S-Bahn-
Fahrt – und natürlich zu jeder 
anderen Gelegenheit – mit 
spannender Literatur einde-
cken und – wenn Sie zurück-
kommen – die ausgelesenen 
Bücher gleich wieder in den 
Schrank stellen. 

Im Februar haben wir 

bereits einen Bücherschrank 
in Unterbiberg eröffnet. 
Nachdem dieser rege ange-
nommen wird, lag der Schluss 
nahe, auch in Neubiberg, 
eine nachhaltige, rund um 
die Uhr zugängliche Litera-
tur-Oase „To Go“ zu installie-
ren. Schauen Sie vorbei, wer-
fen Sie einen Blick durch die 
Regalreihen, stellen Sie aus-
gelesene und gut erhaltene 
Bücher hinein und nehmen 
Sie sich Ihre neue Lieblings-
lektüre mit!
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Eine kleine Etikette
•  Nehmen Sie einfach  

Bücher mit, die Sie gerne lesen 
möchten.

•  Sie können die Bücher entweder 
behalten oder wieder zurückbrin-
gen, damit auch andere sie lesen 
können.

•  Stellen Sie Bücher hinein, das Sie 
nicht mehr benötigen, aber auch 
nicht wegwerfen möchten.

•  Bringen Sie bitte nur saubere und 
gut erhaltene Bücher vorbei. 

Wenn Sie Beschädigungen entde-
cken, Anregungen und Fragen haben, 
wenden Sie sich an die Gemeindebib-
liothek Neubiberg, telefonisch unter 
(089) 600 12-70 oder per E-Mail an 
gemeindebibliothek@neubiberg.de.

BILDUNG UND UMWELT
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PERO Hausverwaltung GmbH · Arastraße 2 · 85579 Neubiberg · Tel. 089 66006-0 · Fax 089 66006-199 · E-Mail info@pero-hausverwaltung.de

P E R O - H A U S V E R W A L T U N G . D E

40Jahre40Jahre40Jahre40VIELEN DANK FÜR 
IHR VERTRAUEN!

Dachdeckermeister SIML

Prof.-Berberich-Str. 22 · 85579 Neubiberg
Tel. 089 60087785 · Fax 089 60087786 · Mobil 0171 7152527

www.meister-siml.de · info@meister-siml.de

STEILDACH
FLACHDACH

ABDICHTUNGEN
REPARATURDIENST
DACHREINIGUNG

Gemeindebibliothek  
Neubiberg

Für die Schultüte: ein 
Bibliotheksausweis

Der erste Schultag ist sowohl 
für Kinder als auch für Eltern 
ein ganz besonderer Tag. 
Für die Kinder beginnt ein 
neuer Lebensabschnitt und 
auch für die Eltern bedeutet 
dieser Tag wieder ein Stück 
mehr loszulassen und erneut 
ein Stück mehr Selbststän-
digkeit für das Kind.

Auch der erste Schulran-
zen und die Schultüte sind 
etwas ganz Besonderes. 
Sie machen die Kinder – für 

alle sichtbar – zu Schülern. 
Der Schulranzen soll schick, 
praktisch, sichtbar und kind-
gerecht sein. Der Inhalt der 
Schultüte dagegen spannend, 
originell, gesund und lecker.

Tipp für die Schultüte
Überraschen Sie Ihr Kind 
doch mit einem eigenen Bib-
liotheksausweis! Der Aus-
weis eröffnet den Kindern 
Lebens- und Lesewelten. Er 
symbolisiert, dass Lesen und 
die Bibliotheksbenutzung 
von Anfang an zur Grundaus-
stattung für jeden Schüler 
gehört. Denn Leseerziehung 
will mehr vermitteln, als nur 
das Erkennen von Buchsta-
ben und Wörtern. Vielmehr 
geht es darum, dass Kinder 
den Umgang mit Büchern 
von Anfang an als etwas 
Wertvolles erleben – und 
dass sie erfahren, wie span-
nend, lustig und befriedi-
gend das Lesen sein kann.

Wie erhalten Sie einen 
Bibliotheksausweis?
Besitzt Ihr Kind bereits einen 
Ausweis der Gemeindebi-
bliothek, sollten sie diesen 
nett verpackt in die Schultüte 
stecken. Für alle Schulanfän-
ger die noch keinen Ausweis 
haben, können die Eltern 
diesen schnell und unkom-
pliziert in der Gemeindebib-
liothek erhalten. Bringen Sie 
bitte bei der Erstanmeldung 

Ihren Personalausweis mit. 
Sie erhalten dann sofort den 
Benutzerausweis. Oder Sie 
kommen in den ersten beiden 
Schulwochen zusammen mit 
Ihrem Kind zur Anmeldung in 
die Bibliothek. Übrigens: Für 
alle Kinder ist der Bibliothek-
sausweis kostenfrei.  

Verlosung von  
Büchergutscheinen
Alle Erstklässler, die sich mit 
ihrem Bibliotheksausweis 
bis Ende des Jahres in der 
Gemeindebibliothek Neu-
biberg melden, nehmen an 
einer Verlosung von zahlrei-
chen Büchergutscheinen teil.

Allen einen schönen Schul-
start wünscht das Team der 
Gemeindebibliothek Neubi-
berg!
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Die Gemeindebibliothek empfiehlt: Ein 
Bibliotheksausweis für die Schultüte! 
Genügend Bücher und Medien stehen im 
Kinderbereich schon zur Ausleihe bereit.
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Handysammelaktion vom 10.–24. September

Mehr als 100 Millionen ausgediente Mobiltelefone lie-
gen ungenutzt in deutschen Haushalten. Haben Sie 
auch so ein Gerät in der Schublade, das Sie nicht mehr 
verwenden? Wenn Sie alte, insbesondere auch defekte 
Smartphones im Zeitraum vom 10. bis zum 24. Septem-
ber in die Gemeindebibliothek Neubiberg bringen und 
spenden, bewirken Sie viel Gutes: Zum einen werden die 
Rohstoffe für die Handyproduktion meist unter ausbeu-
terischen, mitunter sogar lebensgefährlichen Arbeitsbe-
dingungen gewonnen. Mit dem Erlös aus dem Recycling 
unterstützen Sie Bildungs- und Hilfsprojekte des katho-
lischen Missionswerks missio und tragen dazu bei, die 
Lebensgrundlagen von Menschen weltweit zu sichern 
und zu verbessern.

Zum anderen tragen Sie zum Umweltschutz bei: Denn 
ein Mobiltelefon besteht zu rund 25 Prozent aus Metal-
len. Um an sie heranzukommen, werden Landschaften, wertvoller Lebensraum für Men-
schen und Tiere, oftmals rücksichtslos und nachhaltig zerstört. Durch die Rückgewinnung 
seltener Metalle wie zum Beispiel Gold muss weniger Primärmaterial umweltschädigend 
abgebaut werden. Nicht recycelbare Stoffe werden fachgerecht entsorgt. Und mit etwas 
Glück gewinnen Sie mit Ihrer Handyspende ein fair produziertes Smartphone.

Übrigens: Neubiberg ist seit 2012 Fairtrade-Gemeinde und möchte mit der Handy-Aktion 
für eine bewusste und nachhaltige Nutzung von Mobiltelefonen sensibilisieren.

Veranstaltet von der Gemeinde Neubiberg/Kulturamt, Bereich Fairtrade.

Handysammelaktion zur bundesweiten „Fairen Woche“
Alte Handys gegen moderne Sklaverei
Freitag, 10. September, bis Freitag, 24. September
Gemeindebibliothek Neubiberg
Rathausplatz 8–10 · 85579 Neubiberg

Bei Ihnen liegt noch ein altes, 
ungenutztes Handy herum? 
– Dann spenden Sie es für 
einen guten Zweck!

S t e i n w e n d e r
Meisterbetr ieb der Innung Sanitär-  und Heizungstechnik
Arastraße 2 · 85579 Neubiberg · Telefon 089 / 600 609 66 · Telefax 089 / 600 609 65
Email: Guenter.Steinwender@t-online.de · www.Steinwenderonline.de

●  S t a a t l .  E n e r g i e b e r a t u n g ●
B a d s a n i e r u n g  a u s  M e i s t e r h a n d
● Beratung ● Installation ● Regenerative Energien
● Planung ● Fliesen ● Öl- u. Gas-Brennwerttechnik
● Umbau ● Elektro ● Solartechnik

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne und ausführlich.

...mehr als nur Farbe

Pardeller
Malerbetrieb

Peter Pardeller 
Walkürenstr. 23 · 85579 Neubiberg · Telefon 089/ 60 31 04

e-Mail: peter.pardeller@gmx.de
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World Cleanup Day 

Neubiberg räumt auf am 18. September
Der World Cleanup Day ist ein Projekt der Bürgerbewegung 
„Let’s Do It World!“, die 2008 in Estland entstanden ist, als 
50.000 Menschen an einem Tag gemeinsam das gesamte 
Land von illegal entsorgtem Müll befreiten. Zehn Jahre spä-
ter beteiligten sich bereits 21 Millionen Menschen weltweit an diesem Aktionstag und setzten 
durch ihre Cleanups ein starkes Zeichen für eine saubere, gesunde und plastikfreie Umwelt.

Auch Neubiberg hat sich entschieden, als Alternative zum bisherigen klassischen 
„Ramadama“ seine gemeinsame Aufräumaktion mit den Bürgerinnen und Bürgern in die-
sem Jahr am 18. September von 9 bis 12 Uhr und zukünftig am jeweils dritten Samstag im 
September durchzuführen. Natürlich geht es nach wie vor in erster Line um die Reinigung 
der Wälder und Grünanlagen in Neubiberg. Mit dem terminlichen Anschluss an den welt-
weiten Aktionstag möchten wir ein Zeichen setzen, dass wir uns zusammen mit sehr vie-
len anderen Menschen für einen Wandel in unserem Umgang mit den Ressourcen unserer 
Welt einsetzen und für das Ausmaß sensibilisiere, in dem wir unsere Umwelt zumüllen 
und damit zerstören.

Nach dem Motto 3-2-1: An jedem 3. Samstag im September machen wir (mindestens) 
2 Stunden sauber und das einmal im Jahr gemeinsam mit der ganzen Welt – freuen wir 
uns über zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Nähere Informationen können Sie 
per E-Mail (bauamt@neubiberg.de) oder telefonisch ((089) 600 12-924) erhalten, auf 
diesen Wegen ist auch eine Anmeldung zur Teilnahme möglich. Die Veranstaltung findet 
bei (fast) jedem Wetter statt, es gibt keinen Ausweichtermin.
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Zweckverband München 
Südost

Wertstoffe richtig  
entsorgen – so geht‘s

Seit langem genießen die 
Bürgerinnen und Bürger in 
den Verbandsgemeinden des 
Zweckverbands München 
Südost einen wohl recht 
einmaligen Service: 8x im 

Jahr werden Sperrmüll und 
Wertstoffe, wie Glas und Ver-
kaufsverpackungen vor dem 
Grundstück abgeholt. Die 
Termine im Kalenderjahr sind 
fix und werden rechtzeitig 
zum Jahresbeginn bekannt-
gegeben. Außerdem sind sie 
tagesaktuell auf der Home-
page des Zweckverbands 
(www.zvmso.de) abrufbar. 

Alle Grundstücksbesitzer 
und -nutzerinnen können 
sich also darauf einstellen 
und entsprechend planen. 
Sollten die Mengen einmal 
größer sein, als für die Abfuhr 
zulässig oder sollte einmal 
ein Termin verpasst worden 
sein, besteht die Möglichkeit 
der Selbstanlieferung am 
Wertstoffhof am Haidgraben 

in Ottobrunn. Die Entsorgung 
bei den Wertstoffinseln im 
angrenzenden Stadtgebiet 
von München sollten hinge-
gen den dortigen Einwoh-
nern vorbehalten bleiben. 
Für sie gibt es die komfortab-
le Abholung am Grundstück 
nicht und auch der Weg zum 
nächsten Wertstoffhof ist 
ungleich weiter. 

Im Sinne eines weiterhin 
gutnachbarlichen Verhältnis-
ses zwischen Neubiberg und 
Waldperlach bitten wir des-
halb alle Bürgerinnen und 
Bürger, bei der Entsorgung 
von Wertstoffen ausschließ-
lich auf die genannten auf-
gezeigten Möglichkeiten 
zurückzugreifen und bedan-
ken uns für Ihr Verständnis.

Der Zweckverband München-Südost 
empfiehlt, Sperrmüll erst unmittelbar vor 
dem Abholtermin bereitzustellen.
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vhs SüdOst

Neues Herbst- 
Winter-Programm

Bildung, Schwung und 
gute Laune: Das neue vhs 
Programm ist da! Mit zwei 
Wegen zum Durchstarten, 
wenn draußen die Blätter 
fallen: Raus aus dem Haus 
und hinein in die vhs! Oder 
von überall: Computer an 
und mitgemacht! Egal wie 
Sie zu uns kommen: Ihre 
Kursleiter:innen und das 
Team der vhs freuen sich auf 
Sie!

Als Vorgeschmack aufs 
vielfältige Programm mit 
rund 1.400 Kursen und Vor-
trägen empfehlen unsere 
Programmmacher : innen: 
„ENERGY DANCE®; Yoga 

Zero Slow 50 plus; Studium 
Generale; vhs Wissen live 
(das digitale Wissenschafts-
programm); Elternakademie 
online (z.B. Thema Haus-
aufgaben)  Einradkurse und 
Selbstbehauptungskurse zur 
Stärkung des Selbstbewusst-
seins für Kids; vhs Höraka-
demie mit Vorträgen zu Jazz 
und Klassik, Schnupperstun-
den „Susies“ (die hierzulande 
selten gelernten Sprachen 
wie Hebräisch, Schwedisch 
oder Türkisch); Workshops 
Gebärdensprache, Whats-
App, Signal und Threema; 
Messengerdienste im Ver-
gleich; Deutsch für Deutsche, 
Deutsch als Fremdsprache.“

Alle Kurse, Vorträge und 
Workshops finden Sie online 
unter www.vhs-suedost.de 

und in gedruckter Form seit 
Anfang September an den 
Verteilstellen. 

Anmeldung ohne Risiko
Wir sind zuversichtlich, dass 
viele Kurse in Präsenz laufen 
dürfen. Unser Hygieneko-
nzept mit viel Abstand von 
Person zu Person hat sich 
bewährt. Die Gebühren wer-
den erst fällig, wenn Ihr Kurs 
auch sicher starten kann. 
Melden Sie sich gerne und 
ohne Risiko an: 

Persönlich in unseren 
Infozentren im Haidgraben 1c 
oder im Wolf-Ferrari-Haus in 
Ottobrunn, telefonisch unter 
089 / 442 389-0, per Mail an 
info@vhs-suedost.de oder 
auf unserer Homepage www.
vhs-suedost.de.

Jetzt anmelden! 
Tel. 089 442 389-0

info@vhs-suedost.de

Für Bildung, Schwung und gute Laune: 
Kurse an der vhs! 

Mit zwei Wegen zum Durchstarten, 
wenn draußen die Blätter fallen: 

Raus aus dem Haus und hinein in die vhs! 
Oder von überall: 

Computer an und mitgemacht!
 

Das Angebot finden Sie auch unter:

www.vhs-suedost.de

Ottobrunn, Neubiberg, 

Höhenkirchen-Siegertsbrunn, 

Hohenbrunn, Putzbrunn

Das neue 
Programmheft 

ist online!
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Der damalige Erste Bürgermeister Karlferdinand Erckert 
richtet an die Katholische Kirchenverwaltung ein Schreiben, 
in dem er ihn um Kostenübernahme für die Reparaturen an 
der Kapelle bittet.

KIRCHE UND SOZIALESKIRCHE UND SOZIALES

Gemeindearchiv Neubiberg

Aktenzeichen A55/10: Die Reparatur der 
Kapelle „Maria im Walde“
Wer in den 30er Jahren die Erneuerung der Kapelle finanziert hat, darüber 
lässt sich spekulieren. Fest steht: Heute dient sie als Gedenkort für Opfer 
von Kriegen und Gewaltherrschaft.

vikar des Erzbistums München und Freising 
Dr. Michael Buchberger geweiht. Die Kapelle 
erhielt nach ihrer Patronin den Namen „Maria 
im Walde“. Ab 1928, nach der Weihe der 
neuen Kirche „Rosenkranzkönigin“, wurde 
die Kapelle für Gottesdienste kaum noch 
genutzt, jedoch als Leichenhaus, wie aus dem 
Schreiben von Karlferdinand Erckert hervor-
geht, in dem es heißt:

„Der Gemeinderat hat sich seinerzeit ver-
pflichtet für die Benützung der Kapelle als Lei-
chenhaus die Reparaturen auf seine Kosten 
vornehmen zu lassen.“

In der Kapelle wurden demnach die Ver-
storbenen aufgebahrt, gemäß den „Ortspo-
lizeilichen Vorschriften“ vom 13. Mai 1930: 
„Jede zum Leichenhaus gebrachte Leiche muß 
sogleich im Beisein des Leichenwärters bzw. 
der Leichenfrau vorsichtig mit dem Sarge in 
den Leichensaal verbracht, der Vor- und Zuna-
me, sowie das Alter und der Stand des Verstor-
benen an der am Eingang des Leichenhauses 

angehefteten Tafel angeschrieben und außer-
dem am Sarge der Leiche die betreffende 
Nummer aufgestellt werden.“ (A55/1)

Eine höfliche Anfrage an die Katholische 
Kirchenverwaltung
Für eine Reparatur des Leichenhauses, also 
der Kapelle „Maria im Walde“, fehlte der 
Gemeinde 1933 allerdings das Geld und so 
schlug Bürgermeister Erckert dem Expositus 
Keller vor, die Kapelle auf Kosten der Kirchen-
verwaltung in Stand zu setzen:

„Der Gemeinderat befindet sich aber zur 
Zeit in einer derart misslichen Finanzlage, 
dass die Übernahme der Reparatur nicht mög-
lich ist. Wir richten daher die dringende Bitte 
an Sie die Reparaturen selbst vornehmen zu 
lassen. Wir glauben bestimmt, dass Sie dem 
Ansuchen entsprechen werden, umso mehr 
als ja die Kapelle Ihr Eigentum ist.“

Ein Antwortschreiben des Expositus Keller 
ist leider nicht überliefert, sodass nicht genau 
nachvollzogen werden kann, wer schließlich 
die Reparaturkosten trug. Fest steht, dass die 
Kapelle in Stand gehalten wurde und auf Ver-
anlassung des damaligen Pfarrkurats Albert 
Sickinger (1938–1966) ab dem 1. November 
1942 zur Kriegerkapelle umfunktioniert war.

Für jeden Gefallenen ließ Sickinger ein 
hölzernes schwarzes Kreuz anfertigen, das 
in der Kapelle aufgestellt wurde. Noch heute 
wird jährlich am Volkstrauertag der Festakt 
zum Gedenken an die Opfer der Kriege und 
Gewaltherrschaft aller Nationen vor der 
Kapelle „Maria im Walde“ begangen. 

Es ist festgestellt worden, dass die Kapel-
le in Neubiberg verschiedener Repara-
turen bedarf“, schrieb der Erste Bürger-

meister Karlferdinand Erckert (1933–1934) 
am 4. Oktober 1933 an Expositus Johann 
Keller (1926–1934, Pfarrkurat 1935–1938).

Am Standort der Kapelle war bereits 1914 
auf Initiative des Grundstücksmaklers Matthi-
as Grundler und des damaligen Bürgermeis-
ters Josef Kyrein mit dem Bau eines kleinen 
Gotteshauses begonnen worden. Der Erste 
Weltkrieg verhinderte jedoch dessen Fer-
tigstellung. Erst nach dem Krieg wurden die 
Planungen für die Fertigstellung der Kapelle 
auf Betreiben des am 16. Mai 1920 gegrün-
deten Kirchenbau-Vereins wiederaufgenom-
men. An dem bestehenden Rohbau mussten 
die Decke, der Fußboden, die Empore und die 
Altarstufen saniert sowie Fenster und Türen 
eingesetzt werden. An der linken Längssei-
te sollte eine Sakristei entstehen. Das Dach 
und die Dachrinne mussten repariert und die 
Wände verputzt werden. Ende August 1920 
wurden die Aufträge für die Arbeiten vom Kir-
chenbau-Verein vergeben. Am 5. Juni 1921 
wurde die Kapelle schließlich vom General-

KINDERÄRZTE  AM  RATHAUSPLATZ

DR. MED. CHR. STÖHR-SÖKEFELD
BARBARA DUKA A. Ä.

RATHAUSPLATZ 1, 85579 NEUBIBERG
TEL: 089/678 450 70

KINDERHEILKUNDE

JUGENDMEDIZIN

KINDERKARDIOLOGIE

MINOA
RESTAURANT IM

SPORTPARK NEUBIBERG

Zwergerstr. 26, Neubiberg, Tel. 089 / 60 666 652

Kretische und Mittelmeerspezialitäten, großer sonniger Biergarten,
Räume für bis zu 60 Personen, 4 Bundeskegelbahnen

Partyservice (warmes und kaltes Buffet)

Täglich geöffnet 15 bis 24 Uhr,   Samstag, Sonntag, feiertags 11 bis 24 Uhr

Am Volkstrauertag wird vor der Kapelle „Maria im Walde“ an 
die Opfer der Kriege und Gewaltherrschaft aller Nationen 
gedacht.
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AWO Nachbarschaftshilfe Ottobrunn-Hohenbrunn-Neubiberg

Schnelle und unbürokratische Hilfe 
Die AWO Nachbarschaftshilfe unterschützt auf vielfältige Weise Mitmenschen 
in der Umgebung. Im Laufe ihrer 15-jährigen Geschichte sind tolle Projekte 
entstanden.

Die Geschichte der AWO Nachbar-
schaftshilfe Ottobrunn-Hohenbrunn-
Neubiberg begann mit Helene Nest-

lers Vision, Menschen der Umgebung auf 
unbürokratische und schnelle Weise zu 
helfen und genau da zu unterstützen wo es 
Lücken im System gibt.

Voller Tatendrang suchte sie Gleichgesinn-
te und belebte 2004 den lange stillgelegten 
AWO Ortsverein Ottobrunn-Hohenbrunn und 
gründete dann im März 2006 die Nachbar-
schaftshilfe. Im September 2006 schloss sich 
der Ortsverein Neubiberg der Idee an und die 
AWO Nachbarschaftshilfe Ottobrunn-Hohen-
brunn-Neubiberg (AWO NBH) war geboren. 

Gelebte Nachbarschaftshilfe
Bereits im ersten Jahr fanden sich ca. 50 Frei-

willige und es konnten 700 Einsätze mit über 
1.600 Einsatzstunden geleistet werden. Die 
einsame Dame freute sich auf den wöchent-
lichen Besuch. Der alte Mann im Rollstuhl 
war dankbar für die Einkaufshilfe der NBH. 
Die junge Mutter war erleichtert, dass die 
Ehrenamtliche der AWO zweimal pro Woche 
ihre beiden Großen abholte und mit ihnen 
zum Spielplatz ging und sie sich in Ruhe um 
das Baby kümmern oder auch mal hinlegen 
konnte. Das sind nur einige Beispiele die 
das Gesicht der AWO Nachbarschaftshilfe in 
Ottobrunn zeigt.

Unbürokratische, schnelle und günstige 
Hilfe vor Ort beschreibt die NBH kurz und 
treffend.

Heuer feiert die AWO Nachbarschaftshil-
fe Ottobrunn-Hohenbrunn-Neubiberg schon 
das 15. Jubiläum. Die Vision von Helene 
Nestler lebt weiter, auch wenn sie und ihre 
Mitstreiterinnen die Organisation des Büros 
im Januar 2017 in die Hände der jüngeren 
Generation gelegt haben.

Lücken im System schließen
Mittlerweile hat die NBH über 100 Ehren-
amtliche und leistet pro Jahr im Durchschnitt 
über 4.000 Einsatzstunden. Die NBH möchte 
Lücken im System schließen, helfen wo ande-
re Stellen es nicht können. Deswegen sind 
die Anfragen an die NBH so vielfältig und 
manchmal auch ein bisschen sonderbar – so 
wie das Leben eben ist.

Vielfältige Unterstützung im Alltag
Neben dem aktuellen Tagesgeschäft sind im 
Laufe der Jahre viele tolle Projekte entstan-
den. 

Die Erfolgsgeschichte mit  
Ihnen weiterschreiben!
Auch in den nächsten 15 Jahren möchte die 
AWO Nachbarschaftshilfe Ottobrunn-Hohen-
brunn-Neubiberg die Menschen in der Umge-
bung unterstützen. Damit die NBH auch wei-
terhin aktiv sein kann, freut sie sich immer 
wieder über neue Ehrenamtliche, aber auch 
Spenden, um die Projekte am Laufen zu halten. 

Möchten Sie uns unterstützen, melden 
Sie sich Mo–Do von 9.00–12.00 Uhr im Büro 

unter (089) 99 01 66 96 oder schreiben Sie 
eine E-Mail an info@awo-nbh.de. 

Haben Sie keine Zeit uns zu unterstützen, 
finden aber das Engagement und die Arbeit 
der NBH gut, so spenden Sie doch 15 € für 15 
Jahre auf das Konto der AWO Nachbarschafts-
hilfe (IBAN DE72 7025 0150 0010 8359 81; 
Verwendungszweck: Soziale Projekte).

Weitere Infos und immer wieder Aktuelles 
finden Sie unter www.awo-nbh.de.

Seit über 15 Jahren unterstützen die Engagierten der 
Nachbarschaftshilfe ihre Mitmenschen vor Ort. Im Laufe  
der Zeit kamen viele wunderbare und originelle Projekte 
hinzu, die unterschiedliche Bedarfe adressieren.  
V.l.n.r. Elke Schiller, Kerstin Domabyl, Helene Nestler,  
Birgit Biehn, Cornelia Fischer und Veronika Meßner.
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AWO Nachbarschaftshilfe Ottobrunn-Hohenbrunn-Neubiberg
Putzbrunner Straß2 52 · 85521 Ottobrunn · (089) 99 01 66 96

info@awo-nbh.de · www.awo-nbh.de

Spendenkonto
AWO Nachbarschaftshilfe 

IBAN DE72 7025 0150 0010 8359 81
Verwendungszweck: Soziale Projekte

•  Das Projekt Betreutes Wohnen zu 
Hause unterstützt Senioren dabei, 
möglichst lange in den eigenen 
vier Wänden bleiben zu können.

•  Immer kurz vor Weihnachten 
bekommen im Rahmen des Projek-
tes Weihnachten in der Schachtel 
Bedürftige vor Ort ein Paket mit 
Leckereien die sich so manch 
einer nicht leisten kann von unse-
ren Weihnachtsengeln.

•  Die Schülerpaten unterstützen 
Kinder an drei Grundschulen 
wöchentlich beim Lernen.

•  Im Café Auszeit können einsa-
me Menschen einmal pro Monat 
zusammenkommen und einen 
schönen Nachmittag bei Kaffee, 
Kuchen und Spielen genießen. 

•  Beim Projekt Von Herzen werden 
zum Geburtstag einsame und/
oder bedürftige Seniorinnen und 
Senioren besucht und mit einem 
Präsentkorb beschenkt. Oft ist die-
ser Besuch der einzige, den sie an 
ihrem Geburtstag bekommen. (Das 
Projekt ruht leider gerade.) 

•  Bei der AWO Rumpelkammer kön-
nen gebrauchte aber gut erhaltene 
Möbel angeboten und kostenlos 
von Bedürftigen abgeholt werden.

•  Im AWOlino treffen sich immer 
montags – außerhalb von Ferien – 
 von 9.30–11.30 Uhr junge 
Familien, um miteinander ins 
Gespräch zu kommen, zu spielen 
und zu singen.

•  Immer mittwochs gibt es von 

12.00–13.30 Uhr eine warme 
Suppe mit Brot, danach einen Kaf-
fee mit süßem Gebäck beim AWO 
Treff zum Mittagstisch. 

•  Aus der Not heraus geboren sind 
die jüngsten Projekte der NBH. 
Dies ist zum einen die Lebensmit-
telaktion. Seit Beginn der Corona-
Pandemie gibt es für bedürftige 
Seniorinnen und Senioren und 
Familien in der Umgebung am 
letzten Freitag im Monat eine Kiste 
voll frischem Bio-Obst und Gemü-
se – aufgepeppt mit individuel-
len Sachen wie Kaffee, Nudeln, 
Keksen, oder Duschgel. Zum 
anderen registriert und begleitet 
die NBH ältere Menschen über die 
Impfregistrierung zur Corona-
Schutzimpfung.
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Kontakt über kre-dekostube.de   oder 089 – 48004855 (AB) 
 !!!!! DEMNÄCHST ERÖFFNEN WIR UNSEREN WEBSHOP !!!!! 
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NATHER Heizung

NATHER
Heizung Sanitär

Fachbetrieb der Innung
Sanitär- und Heizungstechnik

Meisterbetrieb für Bad- u. Heizungsmodernisierung
Wartung - Reparatur - Notdienst

Solaranlagen - Öl- und Gasfeuerung
85579 Neubiberg · Zwergerstraße 2b

81739 München · Eulenspiegelstraße 45b

Telefon 0 89/601 90 411 · Telefax 089/601 24 37

Dringend gesucht: zuverlässige/n Heizungs-/Sanitärmonteur/in

TSV_Nbg_2012_Nather:Nather-Plan-2000  11.05.2012  9:19 Uhr  Seite 1

Fachbetrieb der Innung
Sanitär- und Heizungstechnik
Meisterbetrieb für Bad- u. Heizungsmodernisierung

Wartung - Reparatur - Notdienst
Solaranlagen - Öl- und Gasfeuerung

85579 Neubiberg · Zwergerstraße 2b
81739 München · Eulenspiegelstraße 45b

Telefon 089/ 601 90 411·  Telefax 089/ 601 24 37
E-Mail: r.nather-muenchen@t-online.de 

www.nather-heizung-sanitär.de  

Über 90 Jahre im Familienbesitz

Gutbürgerliche Küche  ♦  Räume für Feierlichkeiten  ♦  Kegelbahnen
freundlich eingerichtete Gästezimmer mit Dusche/Bad und WC und Kabel/TV-Anschluß  ♦  Familienappartement

Am S-Bahnhof Neubiberg • Telefon 089/ 60 38 60 • www.neubibergerhof.de
Montag - Donnerstag ab 17.00 Uhr geöffnet

Familie Kreuzer-Söltl

Meisterbetrieb für Malerei und Gestaltung

Bajuwarenweg 9 · 85579 Unterbiberg
Fon 089 / 673 34 56

e-mail: info@maler-oberndorfer.de
www.maler-oberndorfer.de

Aktion Schultüte

Gut ins neue Schuljahr 
starten

Um jungen Familien und 
alleinerziehenden Eltern, die 
Sozialleistungen nach dem 
Sozialgesetzbuch II oder 
nach dem Wohngeldgesetz 
beziehen, den Schuleinstieg 
ihrer Kinder etwas zu erleich-
tern, gewährt die Gemeinde 
Neubiberg eine finanzielle 
Hilfe für Bedürftige.

Gerade für alleinerziehen-
de Eltern und junge Famili-
en, bedeutet der Schulan-
fang eine hohe finanzielle 
Belastung. Deshalb zahlt die 
Gemeinde Neubiberg auf 
Antrag 100 Euro für die Schü-
lerinnen und Schüler der 
Grund-, Haupt- und Mittel-
schule, der Realschule oder 
des Gymnasiums, die in Neu-
biberg wohnhaft sind.

Die Mittel stammen aus 
dem Spendenaufruf „Aktion 

Christkind“ der Gemeinde 
Neubiberg, dem jedes Jahr 
aufs Neue zahlreiche Neubi-
berger Bürgerinnen und Bür-
ger folgen.

Die Anspruchsberech-
tigten können, falls sie von 
der Gemeinde nicht bereits 
angeschrieben wurden, bei 
der Vorlage eines gültigen 
Bescheides im Sozialamt der 
Gemeinde Neubiberg hierzu 
einen Antrag stellen.

Die Gemeinde Neubiberg 
hofft, den Familien damit 
eine kleine Freude machen 
zu können und wünscht 
einen guten Start ins Schul-
jahr.

Weitere Informationen 
unter www.neubiberg.de 
(Spendenaktionen).

AWOhnbau  
Genossenschaft eG

Mitglied werden

Am Floriansanger realisiert 
die AWOhnbau-Genossen-
schaft mit der Gemeinde 
Neubiberg ein Mehrpartei-
enhaus mit zwölf Zwei- bis 
Drei-Zimmerwohnungen. 
Durch die Einkommensorien-
tierte Förderung der Regie-
rung entsteht bei der Bele-
gung ein Querschnitt der 
Gesellschaft und wird somit 
der Grundstein für ein gutes 
Miteinander der Bewohner 
gelegt, wie dies bereits im 
Haus in der Pappelstraße der 
Fall ist.

Investoren mit Weitblick 
und sozialem Feeling für ihre 

Heimat haben die Chance, 
kurz vor dem Start in das Pro-
jekt einzusteigen. Der Bau-
beginn ist voraussichtlich 
Anfang 2022, die Fertigstel-
lung voraussichtlich Mitte 
2023. Die Bewerbungsphase 
für Mieter soll Anfang 2023 
starten.

Jetzt einsteigen! 
Starke Partner wie Städte, 
Gemeinden, ortsansässige 
Firmen sowie sozial engagier-
te Einzelpersonen, Familien 
und Erbengemeinschaften 
können in der AWOhnbau-
Genossenschaft Landkreis 
München eG Mitglied wer-
den und sich an den Wohn-
bauprojekten beteiligen. 
Für die eingelegte Summe 
erhalten sie mittelfristig eine 
faire Dividende von zwei bis 
vier Prozent. Eine gute Alter-
native zum herkömmlichen 
Bankkonto, für das Gebühren 
verlangt aber kaum noch Zin-
sen bezahlt werden. 

Die Gemeinde unterstützt 
Kinder und Jugendliche aus 
bedürftigen Familien zum 
Schulstart.

Weitere Fragen? 

Ansprechpartner für Fragen zur 
AWOhnbau Genossenschaft: 

Max Wagmann zum Bau 
089/67 20 87-11 
081 02/78 46 88 
0171/331 48 32 

Christina Mittermaier  
zur Finanzierung und Mitgliedschaft 
0176/16 72 08 77  
info@awohnbau.de. 

Weitere Informationen auch unter 
www.awohnbau-genossenschaft.de.
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Gerade in Zeiten wieder 
zunehmender internationa-
ler Krisen ist es dem Volks-
bund ein Anliegen, über den 
Gräbern der Millionen Toten 
der beiden Weltkriege zu 
Frieden, zur Versöhnung, zu 
mehr Verständnis und zum 
Miteinander aufzurufen, 
damit eine Katastrophe sol-
chen Ausmaßes, aber auch 
schon kleinste kriegerische 
Auseinandersetzungen, nach 
Möglichkeit verhindert wer-
den.

In Gedenken an Gefallene

Kriegsgräbersammlung

Im Zeitraum vom 22. Oktober 
bis 7. November 2021 finden 
die Sammlung und der Ver-
kauf von Gedenkkerzen 
zugunsten des Volksbundes 
Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge e.V. statt. In der 
Gemeinde Neubiberg sam-
meln oft Studierende der 
Universität der Bundeswehr 
München ehrenamtlich für 
den Volksbund.

KIRCHE UND SOZIALES

Die Spendengelder wer-
den verwendet für die Suche, 
Bergung und würdevollen 
Bestattung von Kriegstoten 
im Ausland, die Pflege der 
Gräber Kriegstoten und frie-
denspädagogische Projekte 
im Rahmen der Jugend- und 
Schularbeit.

Der Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V. 
erhält und pflegt weltweit 
832 Soldatenfriedhöfe, dar-
unter 452 Kriegsgräberstät-
ten des Zweiten Weltkrieges. 

Hauptstr. 28 · Neubiberg ∙ Tel. 089/ 60 19 09 90
Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 und 14.00 - 18.00 Uhr
Sa. 9.00 - 12.30 Uhr ∙ Mittwoch geschlossen

AWO Ortsverein Neubiberg

Eine wertschätzende Geste
Ende Juli würdigte der AWO Ortsverein Neubiberg die langjährige Seniorenarbeit der 
Gemeinde. Seit über 40 Jahren ist das Seniorenzentrum in der Neubiberger Hauptstraße 
Anlaufstelle für die Generation 60plus und es baut kontinuierlich sein Angebot, stets 
angepasst an die Wünsche und Bedarfe der Seniorinnen und Senioren in Neubiberg, aus.

Christa Baron (2.v.r.) und Elisabeth Gerner (r.) überreichten als Vertreterinnen des Orts-
vereins Ersterem Bürgermeister Thomas Pardeller (2.v.l.) und Renate Krier (l.), Leiterin des 
Seniorenzentrums, einen Spendenscheck in Höhe von 400 Euro. Die Spendengelder kön-
nen frei für neue Projekte oder als Zuschuss bereits bestehender Angebote verwendet 
werden.

Thomas Pardeller bedankte sich ausdrücklich für die schöne und wertschätzende 
Geste des AWO Ortsvereins: „Seniorenarbeit in Neubiberg hat einen sehr hohen Stellen-
wert. Die Spende des AWO Ortsvereins unterstreicht dies einmal mehr und es ist ein 
schöner Anlass, das Programm für unsere ältere Generation weiter auszubauen.“
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Meisterbetrieb, Neubiberg
Tel. 6 88 86 75, Fax 6 88 84 75
www.prasse-gartengestaltung.de

Teichbau

Pflanzungen

Zaun-, Wege-
Terrassenbau

Dachbegrünung

Gehölzschnitt

Heckenschnitt Natursteinmauern, Treppenanlagen
Baumpflege,

BaumerhaltungGrabpflege Licht im Garten
Feng Shui

Garten

M. Prasse · GARTENGESTALTUNG · Anzengruberstr. 34 · 85579 Neubiberg 

Zaun–, Wege–
Terrassenbau

Dachbegrünung

Licht im Garten

Baumpflege
Baumerhaltung

Grabpflege

Teichbau

Natursteinmauern
Treppenanlagen

Pflanzungen

Gehölzschnitt

Heckenschnitt
Anzengruberstr. 34  · 85579 Neubiberg  ·        089/688 86 75 · Fax  089/688 84 75
e - m a i l :  m a r t i n p r a s s e - g a r t e n g e s t a l t u n g @ t - o n l i n e . d e
Meisterbetrieb und geprüfter Fachbetrieb für Garten– und Landschaftsbau

☎

G A R T E N G E S T A L T U N G
M a r t i n    P r a s s e
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G A R T E N G E S T A L T U N G
M a r t i n    P r a s s e

Meisterbetrieb in Neubiberg
Tel. 089 6 88 86 75
info@prasse-gartengestaltung.de
www. prasse-gartengestaltung.de

K rankengymnastik
Physikalische Therapie

Thomas Vogel
Physiotherapeut ∙ Sportphysiotherapeut

Zentrum für Tiefenlasertherapie

Rübezahlstraße 66 ∙ 81739 München
Tel./Fax 089 / 66 00 09 33

www.vogel-krankengymnastik.de
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Am Donnerstag, 22. Juli feierten rund 80 
Seniorinnen und Senioren gemeinsam 
mit vielen Ehrengästen das 40-jährige 

Jubiläum des Seniorenzentrums Neubiberg in 
der Aula der Grundschule. Alle Bürgermeister 
Neubibergs, Thomas Pardeller, Kilian Körner 
und Reiner Höcherl, Bundestagsabgeordneter 
Florian Hahn, viele Gemeinderatsmitglieder, 
ebenso Pfarrer Stefan Füger von der Pfarrei 
Rosenkranzkönigin und André Schinck, Leiter 
des Ludwig-Feuerbach-Hauses gesellten sich 
zu der Runde. Talentierte Schülerinnen der 
Musikschule Neubiberg umrahmten die Feier 
mit stimmungsvollen Musikeinlagen.

Bestmögliche Betreuung unter  
erschwerten Bedingungen
Zuvorderst hieß die Leiterin der Freizeitstätte, 
Renate Krier, das Publikum, herzlich willkom-
men. In ihrem Vortrag ließ sie die Senioren-
arbeit seit Anbeginn der Corona-Pandemie 
im März 2020 bis in die aktuelle Zeit Revue 
passieren. Das Corona-Virus stellte alle vor 
eine neue und große Herausforderung. Doch 
aus der Situation heraus entstand eine Viel-
zahl an Unterstützungsmöglichkeiten für die 

zielle Lage der Gemeinde dar, präsentierte 
die aktuelle Entwicklungen und Bauplanun-
gen bezüglich dem Bürgerzentrum Neubi-
berg mit dem Umbau des Hauses für Weiter-
bildung und der Sanierung und Erweiterung 
des alten Rathauses sowie dem geplanten 
Neubau des Seniorenzentrums. Auch der Kli-
maschutz kam nicht zu kurz.

Wie immer konnten die Gäste ihre Fragen 
an den Bürgermeister richten. Diese bezogen 
sich vor allem auf den Neubau des Senioren-
zentrums. Wegen der aktuellen Flutkatastro-
phe wurde auch viel zum Klimaschutz und 
zu Katastrophenschutzmaßnahmen gefragt. 
Die Zufriedenheit über die Aussicht auf einen 
Neubau des Hauses an der Hauptstraße war 
spürbar. So verließen die Gäste gut gelaunt 
und mit Jubiläumsgeschenken belohnt, die 
Aula der Grundschule.

Neubibergs Erster Bürgermeister Thomas 
Pardeller gibt ausführlich Auskunft über 
gemeindliche Entwicklungen, die insbesondere 
die ältere Generation vor Ort betreffen.
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Neubiberger Seniorenbürgergespräch

Ausführliche Antworten  
und positive Prognosen
Ende Juli lud das Neubiberger Seniorenzentrum zum Seniorenbürgerge-
spräch ein. Anlässlich des 40-jährigen Jubiläums der beliebten Einrichtung 
war ein tolles Rahmenprogramm geboten.

ältere Generation: Das Team des Hauses hielt 
Kontakt zu den regelmäßigen Besucherinnen 
und Besuchern per Telefon. Neben der tele-
fonischen Kontaktpflege wurde die soziale 
Beratung auch unter Einbindung der Seni-
orenberatung des Landratsamtes München 
aufrechterhalten. Außerdem wurden sofort 
ein Einkaufsbringdienst eingeführt und der 
Bücherbringdienst aufrechterhalten. Auch 
kam der Seniorenbus mit einer Trennwand 
versehen wieder zum Einsatz. 

Im Zusammenhang mit der ab Ende 2020 
beginnenden Corona-Impfung unterstützte 
das Seniorenzentrum bei der Impfregist-
rierung und fuhr die älteren Menschen zum 
Impfzentrum nach Haar. Im April 2021 orga-
nisierte das Team eine aufwendige Impfakti-
on vor Ort, im Haus für Weiterbildung für die 
über 80-jährigen und auch über 70-jährigen.

Ein vorsichtiger Neustart
Ab Mitte Juni 2021 startete das Seniorenzent-
rum sukzessive wieder mit seinem Programm. 
Inzwischen treffen sich wieder die Gedächt-
nistrainingsgruppen, Französisch, die Mal- 
und Töpfergruppe, Tischtennis, Boule, Nor-

dic-Walking, Radeln, der Männerstammtisch, 
Singstunde und Singen mit Frau Bopp auch 
das Nachmittagskino findet statt. Es ist ein 
vorsichtiger Neustart, immer unter Berück-
sichtigung der aktuell gültigen Infektions-
schutzverordnung, die das Leben und Arbei-
ten prägt. Jetzt im Sommer versucht das Haus 
den schönen Garten bestmöglich zu nutzen. 

Mit Blick auf den Herbst 2021 hoffen das 
Team und sicher auch treue Kursteilneh-
merinnen und Besucher, dass die Inzidenzen 
niedrig bleiben, die Impfquoten steigen und 
wieder mehr Angebote für die ältere Genera-
tion im Ort machbar sein werden.

Seniorenzentrum damals und heute
Bei der 40-Jahr-Feier gab es auch einen 
historischen Rückblick, den Neubibergs 
Gemeindearchivar vorbereitet hatte und 
der sich den Jahren 1981 bis 2020 widmete. 
Damit standen „coronafreie“ Zeiten und Jahr-
zehnte im Blick. Viele Erinnerungen an Aus-
flüge mit 215 Personen und an Bürgermeister 
Josef Schneider, in dessen Amtszeit das Haus 
gegründet worden war, wurden wachgerufen. 
In der letzten Ausgabe der Gemeindebro-
schüre „Nanu“ ist übrigens ein ausführlicher 
Bericht über die vergangenen 40 Jahre Seni-
orenarbeit in Neubiberg lesen.

Im Fokus: Planungen für den Neubau des 
Seniorenzentrums
Im Anschluss an die Jubiläumsfeier eröffnete 
Erster Bürgermeister Thomas Pardeller das 
Seniorenbürgergespräch. Er stellte die finan-

Pflanzen
Bäume  Sträucher  Stauden

Pflegen 

Roden

Pflastern

Umzäunen

Gehölze  Pflanzflächen  Obstbäume

Bäume  Hecken  Wurzelstöcke

Terrassen  Gartenwege  Einfahrten

Gartenzäune  Sichtschutzwände

Rasenanlagen Natursteinmauern Gartenteiche Gartenhäuser uvm

______________________________________________

Gartengestaltung & Landschaftsbau
Hugo Sedlmayer

Tel  089  43 77 90 06 
Fax   089  43 75 99 86
mobil   0171 43 93 234 
keinkleinholz@t-online.de
81825 München Gottschalkstr. 2a 

 Hugo Sedlmayer

Gartengestaltung & Landschaftsbau
Pflanzen  Bäume  Sträucher  Stauden 
	 Pflegen  Gehölze  Pflanzflächen  Obstbäume
  Roden  Bäume  Hecken  Wurzelstöcke
    Pflastern  Terrassen  Gartenwege  Einfahrten
	 	 	 	Umzäunen  Gartenzäune  Sichtschutzwände

Tel  089  43 77 90 06
Fax    089  43 75 99 86
mobil    0171  43 93 234
keinkleinholz@t-online.de Rasenanlagen  Natursteinmauern  Gartenteiche  Gartenhäuser uvm

 

Rats-Apotheke 
     Apothekerin Ingrid Stemberger 
            Hauptstr.Hauptstr.Hauptstr.Hauptstr. 1 1 1 10000    ▪▪▪▪    85579 Neubiberg85579 Neubiberg85579 Neubiberg85579 Neubiberg 

         Telefon 089-6014034    Telefax 089-66011042 
        Durchgehend geöffnet: 8.00 - 18.30 Uhr ▪ Sa 8.30 -  13.00 Uhr 
 

           Kompetente Beratung, Lieferservice,                 
            Homöopathie, Kosmetik, Leihgeräte 
            und vieles mehr… 

            Ein starkes Team in Ihrer Nähe                                      Ein starkes Team in Ihrer Nähe                                      Ein starkes Team in Ihrer Nähe                                      Ein starkes Team in Ihrer Nähe                                       



53nanu 5/21

JUNG UND ALT

Japanisches Bogenschießen

Neubiberg ist Europameister!

Der Europameister im Kyudo, im Japanischen 
Bogenschießen, kommt aus Neubiberg und heißt 
Ulrich Grußendorf.

Anfang Juli 2021 fand in Bourges, Frankreich, 
die Europa-Meister-
schaft im Kyudo 
statt. Alle zwei Jahre 
treffen sich Kyudo-
schützen aus ganz 

Europa und liefern sich einen Wettkampf um einen Wander-
pokal, der diesmal nach Neubiberg ging. Im Kyudo wird mit 
langen, asymmetrisch geformten Bögen und dafür auch lan-
gen Pfeilen in traditioneller Art auf eine Entfernung von 28 
m geschossen. Die Zielscheibe ist rund und hat einen 
Durchmesser von 36 cm.

Der Neubiberger Ulrich Grußendorf beschäftigt sich seit 
20 Jahren mit Kyudo, das er auf einer Dienstreise nach 
Japan dort kennengelernt hat. Er ist inzwischen auch Kyudo-
Trainer und häufig Teilnehmer auf Wettkämpfen.

Das Highlight des 
Kindergartenjahres war der 
Besuch bei den Bienen. So 
schmeckt das Honigbrot 
gleich viel besser.

Kindergarten  
St. Christophorus

Natur erleben  
mit allen Sinnen

Unter dem Jahresmotto 
„Natur erleben, mit allen Sin-
nen“ haben die Raupen- und 
Schmetterlingskinder vom 
Kindergarten St. Christopho-
rus im vergangenen Kinder-
gartenjahr viel erlebt und 
gelernt. Das Highlight war 
unweigerlich der Besuch der 
Bienen beim Imker.

Die Raupenkinder besuch-
ten Hobby-Imkerin Susan-
ne Schmitt und ihre Bienen. 
Bevor sie die Bienen genau-
er anschauen durften, wur-
den sie von Frau Schmitt 
mit Kinder-Imker-Fräcklein 
eingekleidet. Denn die wich-

tigste Regel lautet: Nie unge-
schützt und nie ohne Imker 
an die Bienen gehen. Die 
kleine Imkerkarawane zog 
sodann unter der Obhut von 
Frau Schmitt zu den Bienen-
stöcken los. Ein Blick in den 
aufgehebelten Bienenstock 
zeigt: Honigwaben, eingela-
gerte Pollen in sämtlichen Far-
ben und Brutwaben mit Baby 
Biene Majas drin und die Rie-
senhuggel der viel größeren 
Willys. Zur Belohnung gab es 
für die Raupenkinder leckeres 
Honigbrot.

Die Schmetterlingskin-
der (Vorschulkinder) war-
teten erstmal ab, wie sich 
die kleineren Raupenkinder 
schlugen und flatterten dann 
mutig zu den Bienen von 
Hobby-Imker Herrn Günter 

Loschwitz in den Umwelt-
garten, um die Bienenstöcke 
dort anzusehen. Am Ende 
durften sie sogar Honig sel-
ber schleudern und etwas 
davon mitnehmen.
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� Abfall- Wertstoff-Entsorgung
� Schuttabfuhr
� Selbstlader
� Abfallberatung
� Verleih von Schuttrutschen

Tel. 0 89 / 6 09 40 60 · 85521 Ottobrunn-Riemerling
Betriebshof: Ernst-Heinkel-Ring 29 · Hohenbrunn
Telefon 0 81 02 / 78 84-0 · Fax 0 81 02 / 78 84-25

Klaus
Entsorgung 

GmbH & Co. KG

ALTER

OrthOpädische privatpraxis
 85579 Neubiberg • hauptstr. 30

dr. med. stefaN böll
facharzt für Orthopädie/chirotherapie

spezielle Wirbelsäulenschmerztherapie • sportmedizin
stoßwellentherapie • röntgen/ultraschall

Alle privaten Kassen, Selbstzahler

Keine Wartezeiten, ausführliche Beratung

Tel. 089/ 600 888 88 • www.orthopaedie-neubiberg.de

Elektro Faulstich GmbH

85579 Neubiberg · Tannenstrasse 7
Telefon 0 89 / 601 09 90 · Telefax 0 89 / 601 41 58

Mobil 0171 / 730 60 66 · e-Mail: elektro-faulstich@arcor.de

Elektroinstallation
Elektroheizung
Staubsaugeranlagen

Kabelfernsehen
Sprechanlagen
Telefonanlagen

Wasser- & Abwasserinstallation | Badumbau | Kundendienst | Gas- & Ölheizungen 
Solaranlagen & Regenerative Energien | Wasseraufbereitung

Tel.: 089 601 8519
Büro Waldstr. 12a | 85579 Neubiberg Werkstatt Finsingstr. 7 | 81735 München

www.groschberger.com

GRO18001_AZ_nanu_RZ.indd   1 27.06.18   10:15
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Gottesdienste
Kath. Rosenkranzkönigin 
Hauptstraße 36, Neubiberg

•  Sonntags, 11 und 18.30 Uhr,  
dienstags, 8 Uhr, und donnerstags, 18.30 Uhr,  
Gottesdienst

Ev. Corneliuskirche 
Wendelsteinstraße 1, Neubiberg
•  Sonntags, 10.30 Uhr, Gottesdienst

Kath. St. Georg Kirche 
Zwergerstraße 6, Unterbiberg
•  Sonn- und feiertags, 9.30 Uhr, Eucharistie

Ev. Kirche St. Paulus 
Sebastian-Bauer-Straße 23, Perlach
•  Sonntags, 9.30 Uhr, Gottesdienst

Kath. Hochschulgemeinde 
Werner-Heisenberg-Weg 39, Neubiberg
•  Freitags, 7 Uhr, Frühmesse

Ev. Hochschulgemeinde 
Werner-Heisenberg-Weg 39, Neubiberg
•  Erster Mittwoch im Monat, 7 Uhr,  

Morgenandacht

Siebenten-Tags-Adventisten 
Hubertusstraße 20, 85521 Ottobrunn, 
•  Samstags, 9.30 Uhr, Gottesdienst

Sitzungstermine
Die Sitzungstermine des Gemeinderats und 
seiner Ausschüsse sind für die kommenden 
zwei Monate wie folgt geplant:

Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss1 
Montag, 13. September, 19 Uhr
Montag, 18. Oktober, 19 Uhr

Bau- und Verkehrsausschuss1 
Dienstag, 14. September, 19 Uhr
Dienstag, 12. Oktober, 19 Uhr

Gemeinderat2 
Montag, 20. September, 19 Uhr 
Montag, 18. Oktober, 19 Uhr

Sozial- und Kulturausschuss1 
Montag, 27. September, 19 Uhr

Planungs-, Infrastruktur- und Umweltausschuss1 
Dienstag, 28. September, 19 Uhr
Dienstag, 25. Oktober, 19 Uhr

Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass 
es sich um unverbindliche Termine handelt, die 
sich je nach Beratungsbedarf kurzfristig noch 
ändern können. Bitte beachten Sie daher die 
entsprechenden Ankündigungen an den amt-
lichen Bekanntmachungstafeln im Gemeinde-
gebiet, im Internet-Sitzungskalender unter www.
neubiberg.de/sitzungskalender und in den örtli-
chen Tages- sowie Wochenzeitungen. Dort finden 
Sie auch die einzelnen Tagesordnungspunkte. 
Alle Sitzungen sind öffentlich.

Bürgermeister-
sprechstunde 
Eine rechtzeitige Anmeldung im Vorzimmer des 
Ersten Bürgermeisters (Telefon 089/600 12-911 
oder E-Mail buergermeister@neubiberg.de) ist 
erforderlich.

ORT

TERMIN

1Haus für Weiterbildung, Großer Saal, 2. OG,  
Rathausplatz 8–10.

2Aula der Grundschule Neubiberg, Rathausplatz 9.

Donnerstags, 15 bis 17 Uhr
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Wir nehmen den Schutz der Privatsphäre und 
die rechtmäßige Verarbeitung persönlicher 
Daten sehr ernst. Daher berücksichtigen wir 
die datenschutzrechtlichen Anforderungen 
der neuen Europäischen Datenschutzgrund-
verordnung (DSGVO) in unseren Geschäfts- 
und Verwaltungsprozessen.

Wir erheben und verarbeiten die persön-
lichen Daten gemäß den europäischen  
und deutschen gesetzgeberischen Bestim-
mungen. Daher informieren wir als verant-
wortliche Stelle nachfolgend darüber wie, zu 
welchem Zweck und auf Grund welcher 
Rechtsgrundlage wir personenbezogenen 
Daten verarbeiten, die wir im Rahmen 
unseres Gemeindejournals veröffentlichen.

1. Diese Datenschutzhinweise erfolgen im 
Zusammenhang mit der Veröffentlichung 
personenbezogener Daten im Rahmen der 
Herausgabe des Gemeindejournals der 
Gemeinde Neubiberg.

2. Verantwortlich für die Datenerhebung  
ist die Gemeinde Neubiberg,  
Rathausplatz 12, 85579 Neubiberg;  
E-Mailadresse: gemeinde@neubiberg.de, 
Telefonnummer: +49 89 600 12-0.

3. Die externe Datenschutzkoordinatorin der 
Gemeinde Neubiberg erreichen Sie unter 
Secure Consult GmbH & Co. KG,  
Frau Carmen Dohmen,  
Keplerstaße 5, 86529 Schrobenhausen,  
E-Mailadresse: datenschutz@secure-consult.com, 
Telefonnummer: +49 825 29 09 41 10.

4. Ihre Daten werden zum Zweck der 
gemeindlichen Öffentlichkeitsarbeit 
erhoben und verarbeitet.

5. Rechtsgrundlage der Verarbeitung Ihrer 
Daten ist die Einwilligung gemäß Art. 6 Abs. 
1 a DSGVO auf freiwilliger Basis.

6. Ihre personenbezogenen Daten werden 
weitergegeben an:

•  alpha-teamDruck GmbH, München

•  Hans Winklhofer & Sohn Werbeverlag

•  Sally Braune Medienproduktion,  
Unterhaching

•  alle Haushalte der Gemeinde Neubiberg 
und Leser des Gemeindejournals  
(inkl. Online-Ausgabe)

7. Die Aufbewahrung erfolgt für archiva-
rische und historische Zwecke dauerhaft.

8. Nach der Datenschutz-Grundverordnung 
stehen Ihnen folgende Rechte zu:

•  Werden Ihre personenbezogenen Daten 
verarbeitet, so haben Sie das Recht 
Auskunft über die zu Ihrer Person gespei-
cherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO).

•  Sollten unrichtige personenbezogene 
Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein 
Recht auf Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO).

•  Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen 
vor, so können Sie die Löschung oder 
Einschränkung der Verarbeitung verlangen 
sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung 
einlegen (Art. 17, 18 und 21 DSGVO).

•  Wenn Sie in die Datenverarbeitung 
eingewilligt haben oder ein Vertrag zur 
Datenverarbeitung besteht und die 
Datenverarbeitung mithilfe automatisierter 
Verfahren durchgeführt wird, steht Ihnen 
gegebenenfalls ein Recht auf Datenüber-
tragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO).

•  Sollten Sie von Ihren oben genannten 
Rechten Gebrauch machen, prüft die o.g. 
öffentliche Stelle, ob die gesetzlichen 
Voraussetzungen hierfür erfüllt sind.

•  Weiterhin besteht ein Beschwerderecht 
beim Bayerischen Landesbeauftragten für 
den Datenschutz.

Datenschutzhinweise

Straßenkehrung 
Die diesjährige Frühjahrskehrung im März 
findet an den folgenden Tagen statt:

•  Montag, 6. September – Neubiberg/
Hauptstraße und nördlich der Hauptstraße

•  Dienstag, 7. September – Neubiberg/südlich 
der Hauptstraße

• Mittwoch, 8. September – Unterbiberg

An den Tagen vor den folgenden festgesetzten 
Straßenreinigungsterminen sind die Gehsteige 
vor dem eigenen Grundstück zu kehren. Das 
Kehrgut kann dabei in die Straßenrinnen gefegt 
werden. Fahrzeughalter werden geben, ihre 
Autos an diesen Tagen möglichst auf Privat-
grundstücken zu parken, damit die Kehrmaschi-
nen ungehindert durchfahren können.
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Telefonverzeichnis
(Die Vorwahl für die folgenden Festnetz- 
Telefonnummern lautet 089)

GEMEINDEVERWALTUNG

Gemeinde Neubiberg 
Rathausplatz 12 & Bahnhofsplatz 3 (*) 
85579 Neubiberg  
Telefon: 600 12 - 0 
Fax: 600 12 - 58 
E-Mail:  gemeinde@neubiberg.de 
Internet:  www.neubiberg.de

Erster Bürgermeister: Thomas Pardeller 
Geschäftsleiter: Thomas Schinabeck

Hauptamt 
Geschäftsleitung 600 12 - 912 
Vorzimmer Erster Bürgermeister 600 12 - 911 
Öffentlichkeitsarbeit 600 12 - 980 
Wirtschaftsförderung 600 12 - 931 
Personalverwaltung 600 12 - 538

Finanzverwaltung (*) 
Kämmerei 600 12 - 942 
Steuer-/Liegenschaftsverwaltung 600 12 - 943 
Gemeindekasse 600 12 - 941

Bau-, Planungs- und Umweltamt (*) 
Leitung (*) 600 12 - 938 
Bauverwaltung (*) 600 12 - 947 
Hochbau (*) 600 12 - 962 
Tiefbau (*) 600 12 - 978 
Umwelt- und Naturschutz (*) 600 12 - 923 
Bauhof (Hauptstraße 3) 60 66 57 08 - 0

Amt für Kultur und Gemeinschaftsförderung (*) 
Leitung 600 12 - 928 
Archiv 600 12 - 967 
Jugend, Sport, Vereine 600 12 - 927 
Haus für Weiterbildung 600 12 - 977

Bürgerservice (*) 
Ordnungsamt 600 12 - 913 
Standesamt 600 12 - 832 
Fundsachen 600 12 - 919 
Bürgerbüro 600 12 - 833
Öffnungszeiten des Bürgerbüros: 
Montag bis Freitag: 7.30–12 Uhr 
Donnerstag: 14–18 Uhr
Öffnungszeiten der Verwaltung: 
Montag bis Freitag: 8–12 Uhr 
Donnerstag: 14–17 Uhr

Gemeindebibliothek 600 12 - 70 
Rathausplatz 8–12

Öffnungszeiten: 
Dienstag: 11–13    und 14–19 Uhr 
Mittwoch: 11–13    und 14–16 Uhr 
Donnerstag: 11–13    und 14–19 Uhr 
Freitag: 11–13    und 14–19 Uhr 
Samstag:  10–14 Uhr

Seniorenzentrum 600 12 - 856 
Hauptstraße 12

Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag: 9–12 Uhr und 13–17 Uhr 
Freitag: 9–12 Uhr (außer bei Veranstaltungen)

Sportzentrum 60 01 35 16 
Zwergerstraße 26–28

Umweltgarten 68 09 64 83 
Äußere Hauptstraße 10

Gemeinde-Partnerschaftsverein  60 08 89 33 
Hauptstraße 12 

Friedhofsverwaltung 66 01 15 78 
Auf der Heid 6

KINDERTAGESSTÄTTEN

Kinderkrippe KiWi 60 06 19 28 
Wittelsbacherstraße 3

Kinderkrippe inzi winzi 51 66 00 60 
Hauptstraße 43

Kath. Kinderkrippe St. Georg Ubb. 63 02 14 77  
Marktplatz 1

Johanniter Kinderkrippe Campusküken 
Fliegerhorststraße 63 32 60 01 67

Waldorfpädagogisch geführte  
Kleinkinder-Großtagespflege 68 09 27 40 
Albrecht-Dürer-Straße 44

AWO-Kindertagespflege 72 63 20 57 
Hauptstraße 43

AWO-Kinderkrippe Abenteuerland 60 01 19 33 
Floriansanger 3

AWO-Großtagespflege „Villa Biberg“ 58 80 43 30-0 
Wittelsbacherstraße 7

Evangelischer Kindergarten 660 92 20 
Floriansanger 5

Kath. Kindergarten 60 31 57 
St. Christophorus  
Kiem-Pauli-Weg 71

AWO-Kindergarten 67 97 44 71 
Hallstattfeld 4

AWO-Kindergarten 601 65 66 
Hohenbrunner Straße 34

KiBeG-Kindergarten Marktplatz 18 93 35 40 
Hallstattfeld 2

Waldorfhaus Brunnthal 609 64 95 
Eugen-Sänger-Ring 6a, Brunnthal

Kindergartenverein Neubiberg e. V. 41 17 53 50 
„Sonnenwiese”  
Werner-Heisenberg-Weg 39

Kindertagesstätten in der Grundschule Neubiberg
Rathausplatz 9a 
Mittagsbetreuung 60 01 31 61 
Mittagsbetreuung Förderverein 0176/39 95 20 18 
Hort 520 63 375

Kindertagesstätten in der Grundschule Unterbiberg 
Am Hachinger Bach 7 
Mittagsbetreuung 189 08 58 15 
Hort 189 08 58 17

SCHULEN

Gymnasium 606 66 40 
Cramer-Klett-Straße 10

Realschule 66 01 17 - 0 
Buchenstraße 4

Carl-Steinmeier-Mittelschule 68 90 60 80 
Georg-Kerschensteiner-Straße 3, Riemerling

EmiLe-Montessori-Schule 61 37 21 12 
Arastraße 2

Grundschule Neubiberg 232 49 55 - 0 
Rathausplatz 9

Grundschule Unterbiberg 402 87 93 - 0 
Am Hachinger Bach 7

JUGENDZENTRUM„GLEIS 3“

Äußere Hauptstraße 1 60 01 93 40

VOLKSHOCHSCHULE SÜDOST

Info-Zentrum Neubiberg 
Haus für Weiterbildung, Rathausplatz 8 44 23 89-0

MUSIKSCHULE NEUBIBERG

Wittelsbacherstraße 1 60 06 18 64

SOZIALE EINRICHTUNGEN

AWO-Beratungsstelle für Eltern,  601 93 64 
Kinder und Jugendliche  
Jägerweg 10, 85521 Ottobrunn

AWO-Nachbarschaftshilfe 99 01 66 96

Sozialpsychiatrischer Dienst 60 50 54 
Ludwig-Thoma-Straße 46, Ottobrunn

Alzheimer Gesellschaft  66 05 - 92 22 
Landkreis München e.V.  
Hauptstraße 42, 82008 Unterhaching

Hospizkreis Ottobrunn 66 55 76 70 
Friedenstraße 21, 3. OG, Ottobrunn

Frauennotruf 76 37 37

PFARRÄMTER

Kath. Pfarrei Rosenkranzkönigin 66 00 48 - 0 
Hauptstraße 36

Ev. Corneliuskirche 60 40 40  
Wendelsteinstraße 1

Kath. Pfarramt St. Georg 630 21 40 
St.-Koloman-Straße 9, München

Ev. Kirche St. Paulus 670 11 64 
Sebastian-Bauer-Straße 23, München

Ev./Kath. Militärpfarramt 60 04 27 - 24/-26 
Werner-Heisenberg-Weg 39

POST

Hauptstraße 28a 60 08 71 55

STÖRUNGSSTELLEN

Gas 15 30 -16 / -17

Wasser 18 20 52

Strom (Bayernwerk) 09 41 / 28 00 33 66

Fernwärme  0800 / 796 88 80 45 
(Stadtwerke München)

ABFALL- UND ABWASSERBESEITIGUNG

Zweckverband München-Südost 60 80 91 - 0

NOTRUFNUMMERN

Polizei 110

Feuerwehr, Notarzt  112

Polizeiinspektion 28 629 80 - 0 
Haidgraben 1b, Ottobrunn

Feuerwehr Neubiberg 60 66 73 53 
Floriansanger 1

Feuerwehr Unterbiberg 01 76 / 62 46 59 17 
Schönswetterstraße 20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 11 61 17

Ärztlicher Bereitschaftspraxis 60 01 96 00 
Ottobrunn  
An Wochenenden und Feiertagen: 9–13 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst (Auskunft) 723 30 93

Apothekennotdienst 08 00 / 00 22 833

24 Stunden Münchner Heilpraktiker 55 55 40 

Naturheilkunde-Akuthilfe 50 30 50 

Auskunft bei Vergiftungen 192 40

Krankentransporte 192 22

Sucht-Hotline 28 28 22

Krisendienst Psychiatrie 01 80 / 655 30 00 
(tgl. 9–24 Uhr)

Tierärztlicher Notdienst 29 45 28

Medizinische Kleintierklinik 21 80 - 26 50 
der LMU 

Tierrettung München e. V. 018 05 / 84 37 73
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Nanu steht für Nachrichten aus Neubiberg/
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• Satzungen und Verordnungen zum Nachlesen 
•  Antworten auf Ihre Fragen, wo Sie was in der Gemeindeverwaltung erledigen

Der neue Subaru Outback.

Bringt euch dahin, wo ihr noch nie wart. 

Erleben Sie die vielen Vorzüge des neuen Outback – vom weiterentwickelten Fahrer-

assistenzsystem EyeSight1 über den nochmals optimierten permanenten Allradantrieb 

bis hin zum komfortablen Innenraum mit modernstem Infotainment.

ab 36.500.-€

Jetzt Probefahrt vereinbaren!

Mehr über den

neuen Outback

erfahren.

Subaru Outback 2.5i mit 124 kW (169 PS): Nach NEFZ: Kraftstoffverbrauch in l/100 km
innerorts: 9,1; außerorts: 6,5; kombiniert: 7,4; CO2-Emission in g/km kombiniert: 169;
Effizienzklasse: C. Nach WLTP: Kraftstoffverbrauch (l/100 km) kombiniert: 8,6; CO2-
Emission (g/km) kombiniert: 193.

Abbildung enthält Sonderausstattung. * 5 Jahre Vollgarantie bis 160.000 km. Die gesetzlichen Rechte des Käufers bleiben daneben
uneingeschränkt bestehen. 1Die  Funktionsfähigkeit des Systems hängt von vielen Faktoren ab. Details entnehmen Sie bitte unseren
entsprechenden Informationsunterlagen.

Weltgrößter Allrad-PKW-Hersteller www.subaru.de 

Autohaus Radlmaier GmbH
Putzbrunner Str. 89
81739 München
Tel.: 0 89 / 6 73 49 00

Jahre
Subaru

Garantie
5

*

REGEL 1: Wer viel erleben 
will, muss viel ausprobieren. 

REGEL 2: Für die ist der 
neue Outback wie gemacht. 



Innere Medizin
Allgemeinmedizin

ltd. Arzt: Prof. Dr. med. R. Becker-Casademont

Gastroenterologie
Endoskopie

ltd. Arzt: Dr. med. C. Coenen

Kardiologie
Dr. med. (Univ. Pécs) László Czopf

Lungen- und
Bronchialheilkunde

Prof. Dr. med. Almuth Pforte

Neurologie
Psychiatrie

Psychosomatische
Medizin

Psychotherapie
ltd. Arzt: Evagelos Kritikakis

- Hausbesuche -

Ernährungsberatung
Dr. oec. troph. Andrea Ferstl

Physikalische und
Rehabilitative Medizin

Prof. Dr. med. R. Becker-Casademont

Physiotherapie
Ltg. Andreas Booms

Krankengymnastik
Manuelle Therapie

KG nach Bobath
Massage

Wärmetherapie
Elektrotherapie

Logopädie
Ltg. Danièle Britschgi

Stimm-, Sprech- und Sprachtherapie,
Behandlung von Schluckstörungen,

Fördertherapie
"Kybernetische Methode"

zur Prävention und Therapie von
Lese- und Rechtschreibstörungen

- Hausbesuche -

Medizinisches
Versorgungszentrum

St. Cosmas
hausärztliche und fachärztliche Versorgung

Ärztliche Leitung:

Dr. med. Christoph Coenen
Evagelos Kritikakis

Dr. med. Thorsten Trumm

Sprechzeiten auch am Mittwoch Nachmittag u. Samstag Vormittag
vormittags hausärztliche Akutsprechstunde ohne Termin

Tel. 089/68 09 84 - 0
Fax. 089/68 09 84 - 29

Rathausplatz 1
85579 Neubiberg

info@mvz-st-cosmas.de
www.mvz-st-cosmas.de


